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20. Mädchensitzung in Lendersdorf
Das weibliche Geschlecht hat wieder so richtig gerockt

Unter dem Motto Lokalkolorit ne-
ben Spitzenkräften versammelten
sich die 340 Närrinnen bei der
Mädchensitzung des Karnevals-
gesellschaft Lengeschdörpe Klom-
pe am 18. Februar zu einem bun-
ten karnevalistischen Programm
mit zahlreichen Höhepunkten.
Auch wenn die Lendersdorfer När-
rinnen die vereinseigenen Grup-
pen lieben, sind auch Spitzenkräf-
te des rheinischen Karnevals gern
gesehene Gäste. „Wir sind glück-
lich, dass wir wieder zahlreiche
hervorragende Kräfte auch von
außerhalb verpflichten konnten“,
sagte Vizepräsidentin und Sit-

zungspräsidentin Nicole Titz.
Seit 22 Jahren versorgen die Ex-
Prinzen der Gesellschaft beim Ein-
lass die Besucherinnen, die eine
Karte für die Sitzung haben, kos-
tenlos mit einem Glas Sekt. Bes-
ser kann man bei einer Sitzung
nicht empfangen werden.
Den karnevalistischen Reigen er-
öffnete sich nach der Begrüßung
mit dem Mariechen-Medley be-
stehend aus Amelie Meyer, Beppa
Hermann und Nala Pillong.
Emotional wurde es für Nicole Titz
nach dem Einmarsch. Stellvertre-
tend für die gesamte Gesellschaft
dankte sie einer ganz besonde-

ren Dame in der Halle. „Inge
Maass hat von Anfang an die
Mädchensitzung geleitet. Unsere
Inge ist stets bei ihrer Arbeit mit
Herzblut dabei. Dafür kann man
Dir nicht genug danken“, so Nico-
le Titz. Titz hatte vor zwei Jahren
das Amt der Sitzungspräsidentin
von Maass übernommen. Jetzt bot
sich der passende Rahmen, um
Inge Maass für die geleistete Ar-
beit zu würdigen. Sie bleibt dem
Verein in anderer Funktion treu
erhalten.
So bot sich gleich zu Beginn auf
der Bühne ein imposantes Bild.

Die Band „Zack!“ brachte in dieser Session die anwesenden Damen so richtig in Stimmung.Die Band „Zack!“ brachte in dieser Session die anwesenden Damen so richtig in Stimmung.Die Band „Zack!“ brachte in dieser Session die anwesenden Damen so richtig in Stimmung.Die Band „Zack!“ brachte in dieser Session die anwesenden Damen so richtig in Stimmung.Die Band „Zack!“ brachte in dieser Session die anwesenden Damen so richtig in Stimmung.
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Freitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. März
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstraße 48, 52351 Düren, 02421/16405
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Gereonstraße 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130

Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421/306510

Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren, 02421/86928

Montag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. März
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Dienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. März
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Mittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. März
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstraße 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/81914

Donnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. März
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421/13008
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Graf-Gerhard-Straße 5, 52385 Nideggen, 02427 / 1261

Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 02421/61190

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstraße 42, 52355 Düren, 02421/63920

Montag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. März
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428/94940
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Dienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Mittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. März
VVVVVictoria ictoria ictoria ictoria ictoria ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 8, 52372 Kreuzau, 02422/94080

Donnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. März
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Straße 134, 52355 Düren, 02421/968800
HürtgenwHürtgenwHürtgenwHürtgenwHürtgenwald ald ald ald ald ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kreuzstraße 44, 52393 Hürtgenwald, 02429/7205

Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428/94940

Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistraße 26, 52349 Düren, 02421/44160

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421/71260
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Graf-Gerhard-Straße 5, 52385 Nideggen, 02427 / 1261

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag,
Angaben ohne Gewähr.

Ärztlicher Notdienst
Bitte wenden Sie sich in dringen-
den Fällen an die Zentrale Not-
falldienstpraxis, sofern Ihr Haus-
arzt nicht erreichbar ist:
Die Die Die Die Die ArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbar
unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100, und zwar
Montag, Dienstag und Donners-
tag: 19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch und Freitag/Weiberfast-
nacht: 13 bis 7.30 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage, Hei-
ligabend, Silvester und Rosen-
montag: 7.30 bis 7.30 Uhr.
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Arztrufzen-
trale auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
Die Öffnungszeiten der Zentralen
ärztlichen Notfalldienstpraxis, im
Dürener Krankenhaus, 52351 Dü-
ren sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 22 Uhr
Mittwoch, Freitag, Weiberfast-
nacht: 13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, Hei-

ligabend, Silvester, Rosenmontag:
8 bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor

einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpraxis
auf jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.

Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.
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Wettbewerb für Nachwuchsjournalist*innen, Autor*innen
und kreative Köpfe: „Deine Stimme für Europa!“
Habt ihr spannende Ideen? Dann
macht mit bei unserem Wettbewerb!
Ob als Teil einer Schülerzeitung,
Nachwuchsjournalist*in, -autor*in
oder einfach als jemand, der gerne
kreativ denkt und gestaltet - Wir
suchen eure Beiträge zu einem The-
ma, das uns alle betrifft: Europa!
Thema: „Zukunftsvisionen:Thema: „Zukunftsvisionen:Thema: „Zukunftsvisionen:Thema: „Zukunftsvisionen:Thema: „Zukunftsvisionen:
Dein Europa, Deine Ideen“Dein Europa, Deine Ideen“Dein Europa, Deine Ideen“Dein Europa, Deine Ideen“Dein Europa, Deine Ideen“
In einer Zeit voller Herausforde-
rungen und Wandel zählt eure
Stimme!
• Wie stellst du dir den Alltag in

Europa im Jahre 2050 vor?
• Wie sieht für dich die grüne

Stadt der Zukunft aus?
• Was bedeutet Europa für dich

persönlich?
Ob Umwelt, Digitalisierung, sozi-
ale Gerechtigkeit, Bildung oder
eine ganz eigene Idee - wir möch-
ten eure Gedanken, Visionen und
Geschichten kennenlernen!
Zeigt, was euch wichtig ist, undZeigt, was euch wichtig ist, undZeigt, was euch wichtig ist, undZeigt, was euch wichtig ist, undZeigt, was euch wichtig ist, und
experimentiert mit kreativen Fexperimentiert mit kreativen Fexperimentiert mit kreativen Fexperimentiert mit kreativen Fexperimentiert mit kreativen Fororororor-----
maten:maten:maten:maten:maten:
• TTTTTexteexteexteexteexte (Artikel, Essays, Kom-

mentare): Max. 1.500 Wörter
(als Word- oder PDF-Datei)

• PodcastsPodcastsPodcastsPodcastsPodcasts: Max. 10 Minuten
(mp3 oder m4a)

• VideobeiträgeVideobeiträgeVideobeiträgeVideobeiträgeVideobeiträge: Max. 5 Minu-
ten (mp4 oder mov)

• Fotostorys/CollagenFotostorys/CollagenFotostorys/CollagenFotostorys/CollagenFotostorys/Collagen: Max. 10
Bilder mit Begleittext (als PDF
oder JPEG-Dateien)

• Zeichnungen/Illustrationen:Zeichnungen/Illustrationen:Zeichnungen/Illustrationen:Zeichnungen/Illustrationen:Zeichnungen/Illustrationen:
Max. 10 Bilder (als PDF oder
JPEG-Dateien)

Wir laden euch außerdem ein, über
Erfolgsprojekte in eurer Region zu
berichten. Ob nachhaltige Startups,
soziale Projekte oder innovative
Ideen: Lasst uns gemeinsam die Viel-
falt Europas entdecken!
Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen? Mitma-
chen können alle jungen Talente
aus der Städteregion Aachen, den
Kreisen Düren, Heinsberg, Euskir-
chen und Oberberg. Egal, ob ihr
als Redaktionsteam, Einzelperson
oder kreative Gruppe teilnehmen
wollt - eure Ideen zählen!
Das gibt es zu gewinnen!Das gibt es zu gewinnen!Das gibt es zu gewinnen!Das gibt es zu gewinnen!Das gibt es zu gewinnen!
• Erster Preis:Erster Preis:Erster Preis:Erster Preis:Erster Preis: Ein Besuch im

Europäischen Parlament in
Brüssel - mit einem persönli-
chen Treffen mit der Ersten
Vizepräsidentin Sabine Verh-
eyen, einem Blick hinter die
Kulissen der parlamentari-
schen Arbeit und einem Me-
diatraining in den Aufnahme-

studios des Europäischen Par-
laments!

• Zweiter Preis:Zweiter Preis:Zweiter Preis:Zweiter Preis:Zweiter Preis: Ein virtuelles
Mediatraining mit den Kom-
munikationsprofis des Euro-
päischen Parlaments! Lernt,
wie ihr Inhalte effektiv prä-
sentiert, und erhaltet Tipps
von Expert*innen. Zusätzlich
könnt ihr Sabine Verheyen im
Live-Interview eure Fragen
stellen und mehr über ihre
Arbeit und Europa erfahren!

• Dritter PreisDritter PreisDritter PreisDritter PreisDritter Preis: Gutschein für

eure lokale Buchhandlung
oder euer Lieblings-Kino in der
Region - perfekt für kreative
Köpfe!

Einsendeschluss:Einsendeschluss:Einsendeschluss:Einsendeschluss:Einsendeschluss: 30. 30. 30. 30. 30.     April.April.April.April.April.
Einsendungen an:Einsendungen an:Einsendungen an:Einsendungen an:Einsendungen an:
sabine.verheyen@ep.europa.eusabine.verheyen@ep.europa.eusabine.verheyen@ep.europa.eusabine.verheyen@ep.europa.eusabine.verheyen@ep.europa.eu
Macht mit und zeigt uns, was Eu-
ropa für euch bedeutet!
Wir freuen uns auf eure kreati-
ven, spannenden und inspirieren-
den Beiträge.
Eure Erste Vizepräsidentin
Sabine Verheyen
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Närrischer Rathausempfang in Hürtgenwald
Auf Einladung der Vereine kamen viele Gäste ins Rathaus nach Kleinhau

Regine Kuciewski bekommt
Besuch vom Bürgermeister
100 Jahre auf Altweiber

Förderverein der
Marienkapelle Simonskall
lädt ein
Mitgliederversammlung
am 13. März in Simonskall -

Am 25. Februar, 18 Uhr war es
wieder so weit: Die Hürtgenwal-
der Karnevalsvereine haben beim
traditionellen Rathausempfang
mit Schlüsselübergabe das Zep-
ter übernommen. Mit einem
großartigen Programm der hie-
sigen Karnevalsvereine wurde
das Rathaus zur jecken Hoch-
burg. Ein besonderer Dank geht
an HeikHeikHeikHeikHeike Laufere Laufere Laufere Laufere Laufer, die als Sit-
zungspräsidentin der KG Els-
spechte Vossenack souverän
durch den Abend geführt hat.
Ein riesiges Dankeschön an alle
Aktiven und insbesondere den
vielen Tanzmariechen, die die-
sen Abend so wunderbar gestal-
tet haben!

Karnevalsvereine: KG Els-Spechte-Vossenack, Heed Haase Brandenberg, Löstige vom Bierkeller Gey, BMKarnevalsvereine: KG Els-Spechte-Vossenack, Heed Haase Brandenberg, Löstige vom Bierkeller Gey, BMKarnevalsvereine: KG Els-Spechte-Vossenack, Heed Haase Brandenberg, Löstige vom Bierkeller Gey, BMKarnevalsvereine: KG Els-Spechte-Vossenack, Heed Haase Brandenberg, Löstige vom Bierkeller Gey, BMKarnevalsvereine: KG Els-Spechte-Vossenack, Heed Haase Brandenberg, Löstige vom Bierkeller Gey, BM
Stephan CranenStephan CranenStephan CranenStephan CranenStephan Cranen

Simonskall. Der „Verein der
Freunde und Förderer der Mari-
enkapelle Simonskall e. V.“ lädt
für Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 13. 13. 13. 13. 13. März, März, März, März, März, zur or-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung für das Jahr 2025 ein.
Beginn ist um 19 Uhr im Cafe Kern
in Hürtgenwald-Simonskall.
Die Tagesordnung ist aus dem Aus-

hang in der Pfarrkirche St. Josef in
Vossenack und in der Marienka-
pelle Simonskall sowie auf der Ho-
mepage des Vereins unter kapel-
le-simonskall.de ersichtlich.
Zur Mitgliederversammlung am 13.
März wird herzlich eingeladen.
Der Vorstand
i. A. Berthold Rüttgers, Vors.

BM Stephan Cranen, Regine Kuciewski, OV Uli HallmannsBM Stephan Cranen, Regine Kuciewski, OV Uli HallmannsBM Stephan Cranen, Regine Kuciewski, OV Uli HallmannsBM Stephan Cranen, Regine Kuciewski, OV Uli HallmannsBM Stephan Cranen, Regine Kuciewski, OV Uli Hallmanns

Am Altweiberdonnerstag besuch-
te Bürgermeister Stephan Cranen
gemeinsam mit Ortsvorsteher Uli
Hallmanns Frau Regine Kuciewski
zu ihrem 100. Geburtstag im Ge-
schwister-Louis-Haus in Vosse-

nack, um herzlich zu gratulieren.
Eine beeindruckende Frau voller
Lebensfreude!
Wir wünschen ihr weiterhin viel
Gesundheit und Frohsinn. Alles
Gute zum Ehrentag!
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Im weiteren Verlauf starteten „Wil-
li und Ernst“ einen Angriff auf die
Lachmuskeln der jecken Wiever.
Mit charmantem Humor wussten
die rüstigen Rentner zu früher Stun-
de zu überzeugen.
Die Musiker der Band „Zack!“
sowie die „Mennekrather“ brach-
ten in dieser Session die anwe-
senden Damen so richtig in Stim-
mung. Den Reigen der Gruppen
aus dem Dorf komplettierten ne-
ben der Formation „Goldies“
(Die zwei Gesichter einer Frau)
die „Kwärdänza“ (Junggesel-
lenabschied in Hamburg), das
Männerballett Lendersdorf so-
wie der „Aktivenschautanz“
(Schichtwechsel - Fliegen und
Mücken). Die vereinseigenen
Gruppierungen tanzen sich seit
Jahren auch erfolgreich durch
die Gemeinde und darüber hin-
aus. Sie wurden von den anwe-

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite Nicole Titz (r.) dankte Inge Maass (l.) für ihre geleistete Arbeit als Sitzungsprädientin.Nicole Titz (r.) dankte Inge Maass (l.) für ihre geleistete Arbeit als Sitzungsprädientin.Nicole Titz (r.) dankte Inge Maass (l.) für ihre geleistete Arbeit als Sitzungsprädientin.Nicole Titz (r.) dankte Inge Maass (l.) für ihre geleistete Arbeit als Sitzungsprädientin.Nicole Titz (r.) dankte Inge Maass (l.) für ihre geleistete Arbeit als Sitzungsprädientin.

senden Damen regelrecht auf
Händen getragen. Allesamt leg-
ten sie einen Glanzauftritt hin.
Auch das Festkomitee Dürener
Karneval schaute mit dem am-
tierenden Dürener Prinzenpaar
vorbei.
Voll auf der Bühne wurde es
mit den „Blaue Funken Zülpich
1927 e. V. Begeistert verfolg-
ten die Mädchen auch den Auf-
tritt vom Duo „Us de Lameng“.
Auch „Miljö“ eroberte die Hal-
le im Handumdrehen.
Die Jungs sind aus dem Kölner
Karneval schon längst nicht
mehr weg zu denken. Auch in
Lendersdorf hatte sie ihre Klas-
siker wie „Wolkeplatz“ „Kölsch
statt Käsch“, „Su lang die Lee-
chter noch brenne“, auch ihren
aktuellen Sessionshit „Dom-
stadt Jonge“ mit im Gepäck.
FH

Im weiteren Verlauf starteten „Willi und Ernst“ einen Angriff auf dieIm weiteren Verlauf starteten „Willi und Ernst“ einen Angriff auf dieIm weiteren Verlauf starteten „Willi und Ernst“ einen Angriff auf dieIm weiteren Verlauf starteten „Willi und Ernst“ einen Angriff auf dieIm weiteren Verlauf starteten „Willi und Ernst“ einen Angriff auf die
Lachmuskeln der jecken Wiever.Lachmuskeln der jecken Wiever.Lachmuskeln der jecken Wiever.Lachmuskeln der jecken Wiever.Lachmuskeln der jecken Wiever.
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Mitgliederversammlung
des Turnclubs Kreuzau
Samstag, 22. März, um 19 Uhr,
Bürgerhaus Kreuzau
Alle Beschäftigten und Mitglie-
der ab dem 16. Lebensjahr sind
herzlich eingeladen, an der Mit-

gliederversammlung teilzuneh-
men. Tagesordnung unter
www.turnclubkreuzau.de

Kinderprinz Ole I. regiert die „kleinen Narren“ in Krözau
KKKKKreuzau.reuzau.reuzau.reuzau.reuzau. An diesem Samstag
platzte die Kreuzauer Festhalle
aus allen Nähten, als die „klei-
nen Narren“ das Sagen hatten.
Kinderpräsident Niklas Siste-
nich bedankte sich zunächst
beim scheidenden Kinderprinzen
Lennart I. (Lennart Guthausen),
bevor er den neuen Kreuzauer
Kinderprinzen Ole I. (Ole Bon-
genberg) inthronisierte. Ole
Bongenberg ist 12 Jahre alt und
besucht das Burgau Gymnasium
in Düren. Zu seinen Hobbies zäh-
len Fußball, Freunde, Hund und
Familie. Seine Adjutanten sind
Justus Klemmer und Paul Mel-
chert.
Schluppe-Präsident Peter Kap-
tain gratulierte dem neuen Kin-
derprinzen und wünschte ihm
eine wunderschöne Session mit
vielen bleibenden Erinnerungen.
Zur Unterstützung des Kinder-
präsidenten ernannte er zudem
Lennart Guthausen zum Vizeprä-
sidenten des Kinderkarnevals.
Wie die Alten, so die Jungen,
getreu diesem Motto wurde die
Kindersitzung ausschließlich mit
eigenen Kräften aus der Gesell-
schaft bzw. aus den Kreuzauer
Einrichtungen gestaltet.
Neben dem Jugendmariechen
Yara Uerlings, der Kindergarde
und der Jungen Garde der Ge-
sellschaft präsentierten sich die
drei Kindertagesstätten mit
Liedbeiträgen, Show- und Gar-
detänzen. Auch wieder mit dabei
die stark vergrößerte Tanzgrup-
pe „Die Schlüppchen“ mit den
kleinsten Akteuren auf der när-
rischen Bühne.
Aus der Gesellschaft zeigten sich
die „Dorfrocker“ mit ihrem Gesang
im Karnevalsfieber. Insgesamt fünf
lustige Clown-Nummern brachten
Kinder und Erwachsene ordentlich
zum Lachen.

Für die Organisation dieser aus-
gesprochen gelungenen Kinder-
sitzung zeichnet aus den Rei-
hen des Ahle Schlupp das „kar-
nevalistische Kinderkomitee“
verantwortlich.
„Schluppe-Präsident“ Peter
Kaptain dankte nach der Veran-
staltung daher bei dem Komi-
tee und ganz besonders deren
Leiterin Sylvia Herzog für die her-
vorragende Organisation der
Veranstaltung.

Foto: Kinderprinz Ole I. mit seinen Adjutanten und der lustigen Clowngruppe. Foto: Ahle SchluppFoto: Kinderprinz Ole I. mit seinen Adjutanten und der lustigen Clowngruppe. Foto: Ahle SchluppFoto: Kinderprinz Ole I. mit seinen Adjutanten und der lustigen Clowngruppe. Foto: Ahle SchluppFoto: Kinderprinz Ole I. mit seinen Adjutanten und der lustigen Clowngruppe. Foto: Ahle SchluppFoto: Kinderprinz Ole I. mit seinen Adjutanten und der lustigen Clowngruppe. Foto: Ahle Schlupp
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Musikschultag in der Musikschule Kreuzau
Aufführung der MusikalischenAufführung der MusikalischenAufführung der MusikalischenAufführung der MusikalischenAufführung der Musikalischen
FrüherziehungFrüherziehungFrüherziehungFrüherziehungFrüherziehung
Ein Highlight des Musikschultages
ist die Aufführung „Unsre Kuh macht
nicht nur Muh“ der Musikalischen
Früherziehung. Unsere kleinsten
Musiker*innen präsentieren mit viel
Freude und Begeisterung, was sie
im Unterricht gelernt haben. Die Kin-

der singen, tanzen und spielen auf
verschiedenen Instrumenten - ein
faszinierendes Erlebnis, das die Freu-
de an der Musik bereits in jungen
Jahren weckt.
Instrumente Instrumente Instrumente Instrumente Instrumente Ausprobieren - EinAusprobieren - EinAusprobieren - EinAusprobieren - EinAusprobieren - Ein
Erlebnis für alle Sinne!Erlebnis für alle Sinne!Erlebnis für alle Sinne!Erlebnis für alle Sinne!Erlebnis für alle Sinne!
Von der Violine über das Klavier
bis hin zu Blasinstrumenten: Beim
Musikschultag können alle
Besucher*innen verschiedene In-
strumente selbst ausprobieren!
Fachkundige Lehrkräfte der Mu-
sikschule stehen mit Rat und Tat
zur Seite und helfen dabei, erste
Töne zu spielen. Egal, ob Kinder,
Jugendliche oder Erwachsene -
jeder ist eingeladen, die Vielfalt
der Instrumente kennenzulernen
und auszuprobieren.
Programm im Überblick:Programm im Überblick:Programm im Überblick:Programm im Überblick:Programm im Überblick:
• Aufführung der MusikalischenAufführung der MusikalischenAufführung der MusikalischenAufführung der MusikalischenAufführung der Musikalischen

Ein Ein Ein Ein Ein TTTTTag voller Musik,ag voller Musik,ag voller Musik,ag voller Musik,ag voller Musik, Spaß und Spaß und Spaß und Spaß und Spaß und
Entdeckungen!Entdeckungen!Entdeckungen!Entdeckungen!Entdeckungen!
Am 30. März30. März30. März30. März30. März lädt die Musikschu-
le Kreuzau herzlich zum Musik-
schultag ein! Ein Tag, an dem
Musik lebendig wird - für Jung
und Alt, Anfänger und Fortge-
schrittene, Neugierige und Mu-
sikbegeisterte

FrüherziehungFrüherziehungFrüherziehungFrüherziehungFrüherziehung „Unsre Kuh
macht nicht nur Muh“

• Instrumente Instrumente Instrumente Instrumente Instrumente Ausprobieren:Ausprobieren:Ausprobieren:Ausprobieren:Ausprobieren:
Alle Instrumente zum Anfas-
sen und Ausprobieren, unter-
stützt von unseren erfahrenen
Lehrkräften.

• Beratung und Information:Beratung und Information:Beratung und Information:Beratung und Information:Beratung und Information:
Unser Team steht bereit, um
Fragen zu Kursen, Instrumen-
ten und musikalischen Mög-
lichkeiten zu beantworten

Wann und wo?Wann und wo?Wann und wo?Wann und wo?Wann und wo?
• Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Sonntag, 30. März
• Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 11 bis 14 Uhr
• Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Festhalle Kreuzau
Der Eintritt ist frei! Kommen Sie
vorbei, wir freuen uns auf Sie!
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt: Musikschule Kreuzau
https://musikschulekreuzau.de
schulleitung@musikschulekreuzau.de
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„Nideggen mach(t) FIT!“
Mit einer Neuauflage des bisherigen Stadt-/Sommerradelns möchte
die Stadt Nideggen das Themenfeld der aktiven Bewegung weiter
aufgreifen und fördern!
Hierzu findet am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, eine Veranstaltung für uns alle
unter dem Namen Nideggen mach(t) FIT!Nideggen mach(t) FIT!Nideggen mach(t) FIT!Nideggen mach(t) FIT!Nideggen mach(t) FIT! statt.
Im Mittelpunkt des Gesehenes steht vor allem die Gesundheit und dazu
die aktive Bewegung aller Altersklassen. In der Zeit von 10 bis 16 Uhr10 bis 16 Uhr10 bis 16 Uhr10 bis 16 Uhr10 bis 16 Uhr
sind bewegende Programmpunkte von „Bobby-Car/Laufrad“-Rennen
bis über weitläufige Radtouristikrouten (Radsporttag) im Angebot.
Zudem sind rund um das Rathaus weitere spannende Ausstellungen
und Aktivitäten vorgesehen. Infostände aus den Bereichen Gesundheit
und Klima sollen das Interesse für mehr Bewegung und sportliche
Aktivitäten wecken.
Sei auch Du dabei (Save the Date) und melde Dich bei Interesse an
einem Stand oder mit Ideen für diesen Tag gerne bei dem Team
Stadtentwicklung unter stadtentwicklung@nideggen.de.

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Diamantene Hochzeit
in Rath
Die Eheleute Rudolf und Marlene Simons feiern am 19. März das Fest
der Diamantenen Hochzeit.Diamantenen Hochzeit.Diamantenen Hochzeit.Diamantenen Hochzeit.Diamantenen Hochzeit.
Zu diesem ganz besonderen Fest gratulieren wir den Eheleuten ganz
herzlich und wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute für viele
weitere gemeinsame Jahre.

Einladung zum
1. Unternehmerfrühstück
in Nideggen
Sehr geehrte Damen und Herren Unternehmensverantwortliche,
das 1. Nideggener Unternehmensfrühstück ist ein neues Format
und soll zukünftig bspw. zweimal im Jahr als eine Art Plattform
zum Austauschen und Kontakte knüpfen dienen. Sie als Unter-
nehmerin bzw. Unternehmer können hier Ihr Netzwerk erweitern,
von anderen Leistungsträgern in der Nachbarschaft erfahren und
bei einem kleinen Frühstück neue Impulse und Anregungen ge-
winnen. Neben der Möglichkeit zur Vernetzung mit den verschie-
denen Akteuren der Stadt Nideggen soll es auch zu aktuellen
bzw. von Ihnen vorgeschlagenen Themen Vorträge oder Vorstel-
lungen/Informationen geben.
An diesem ersten Termin habe ich mit dem Team der Stadtent-
wicklung überlegt Ihnen neben der Thematik der städtischen
Vergaben und Stadtplanung von Herrn Bröker, Local Benefits
GmbH aus Münster, einen ca. 15-minütigen Vortrag zu dem The-
ma: Sachbezugskarte vorstellen zu lassen. Ein mitarbeiterför-
derndes Modell, das seit zirka einem Jahr u. a. auch bei der Stadt
Nideggen erfolgreich angewendet wird.
Das Unternehmerfrühstück findet am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril, in
der Zeit von 8 bis 9.30 Uhr8 bis 9.30 Uhr8 bis 9.30 Uhr8 bis 9.30 Uhr8 bis 9.30 Uhr, im Café Bistro InternationalCafé Bistro InternationalCafé Bistro InternationalCafé Bistro InternationalCafé Bistro International (unweit
der St. Johannes Baptist Kirche), Kirchgasse 8, Nideggen statt.
Die Teilnahme ist selbstredend kostenlos.
Sollten Sie diese Einladung derzeit noch nicht per E-Mail über
den Verteiler der Stadtentwicklung bekommen haben, melden
Sie sich gerne bei Interesse an einer Aufnahme und natürlich
auch in Bezug auf eine Teilnahme, bis spätestens zum 15.15.15.15.15. März März März März März
an stadtentwicklung@nideggen.de. Für Rückfragen/Vorschläge
stehen sowohl mein Team der Stadtentwicklung als auch ich
selbst gerne zur Verfügung.
Halten Sie sich also nicht zurück, wir freuen uns über jede Teil-
nahme und Erweiterung des Verteilers. Bis dahin verbleibe ich
mit den besten Wünschen für eine gesunde Zeit.
Ihr Bürgermeister
Marco Schmunkamp

Hinweis auf die Amtlichen
Bekanntmachungen
Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Stadt Nideggen
erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam ab dem
01.01.2020 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Nideg-
gen www.nideggen.de.
Nachrichtlich wird bekannt gegeben, dass folgende Bekanntmachun-
gen veröffentlicht wurden:
• 19.02.2025 - Bekanntmachung Genossenschaftsversammlung Jagd-

genossen Schmidt
• 19.02.2025 - Bekanntmachung Anmeldetermine der Sekundar-

schule
• 20.02.2025 - Nachruf für Renate Schmühl
• 24.02.2025 - Bekanntmachung Einwohnerstatistik per 31.01.2025
STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister Foto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt Nideggen
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Pflanzentauschbörse auf dem Frühlingsfest
Nachdem das Pilotprojekt „Pflanzentauschbörse“ im letzten Jahr so
großen Anklang fand und viele Pflanzen neue Besitzer gefunden ha-
ben, wird es auch in diesem Jahr wieder eine Börse auf dem Frühlings-
fest zwischen den Toren von Nideggen, am Sonntag, den 16. März
2025, von 11 bis 18 Uhr geben.
Gemeinsam mit den Blumenfreunden Muldenau dürfen Sie wieder
Pflanzen und Saatgut für Garten, Balkon oder Fensterbank mitbringen
und tauschen oder einfach nur so vorbeikommen und vielleicht den ein
oder anderen Schatz für das eigene Grün finden. Wichtig: Die mitge-
brachten Pflanzen in Töpfen beschriften und wenn möglich Blühzeit-
punkt und Blütenfarbe draufschreiben.
Ergänzt wird das Angebot durch einen gemeinsamen Stand der Stadt
Nideggen zu den Themen Stadtentwicklung und Klimaschutz, der
Blumenfreunde Muldenau und der Biologischen Station im Kreis Dü-
ren e.V. direkt auf dem Parkplatz am Zülpicher Tor. Für Kinder und
Erwachsene gibt es hier viel Wissenswertes zu unserer Natur in Nideg-
gen und Umgebung und den Stadtentwicklungs- und Klimaschutzmaß-
nahmen vor Ort zu entdecken und auszuprobieren.
Wir freuen uns auf Sie!
Das Team Stadtentwicklung Stadt Nideggen, die Blumenfreunde Mul-
denau & die Biologische Station Kreis Düren Foto: biologische Station im Kreis Düren e.V.Foto: biologische Station im Kreis Düren e.V.Foto: biologische Station im Kreis Düren e.V.Foto: biologische Station im Kreis Düren e.V.Foto: biologische Station im Kreis Düren e.V.
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Einladung Netzwerk-Café
am 12. März

Fit durch die Fastenzeit
Mit Rehasport zu mehr Gesundheit

Kirchliche Nachrichten
Katholische Kirchengemeinde

Beratungsangebot
der KoKoBe in Nideggen

Das Soziale Netzwerk Nideggen
e. V. lädt alle Bürger und Bürger-
innen aus dem gesamten Stadt-
gebiet Nideggen zu einem gesel-
ligen Nachmittag ein.
Verbringen Sie mit uns ein paar
gemütliche Stunden bei Kaffee
und Kuchen.
Es gibt interessante Informatio-
nen, Vorträge und Live-Musik, die
Unterhaltung kommt also nicht zu
kurz.
Neubürger aus dem Stadtgebiet
sind herzlich willkommen. Sie kön-
nen hier Kontakte knüpfen und
einiges über ihren neuen Wohn-

ort in Erfahrung bringen.
Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-Ort: St. Johanneshaus, Kirchgas-
se 6 in Nideggense 6 in Nideggense 6 in Nideggense 6 in Nideggense 6 in Nideggen
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 12. 12. 12. 12. 12. März, März, März, März, März, 15 15 15 15 15
bis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhr
Der Kostenbeitrag für Kaffee, Tee,
Kuchen und kalte Getränke be-
trägt 3 Euro je Person.
Wegen der Planung bitten wir um
Anmeldung bis zum 10. März bei
Maria Scheeren - Telefon 02427-
902383 oder Nelly Heinrichs - Te-
lefon 02427-6009
Wir freuen uns auf einen schönen
Nachmittag.
Soziales Netzwerk Nideggen e. V.

Nach der Karnevalszeit beginnt
für viele Menschen die Phase in
der sie sehnsüchtig auf den Früh-
ling warten. Um diese Zeit sinn-
voll zu überbrücken, bietet es sich
an, etwas für die eigene Gesund-
heit zu tun. Gerade durch den lan-
gen Winter haben sich sehr oft
Rückenschmerzen und Gelenks-
probleme deutlich verschlimmert.
Ursache für diese Verschlechte-
rung ist vielfach ein ausgeprägter
Bewegungsmangel während der
kalten Jahreszeit.
Um dann wieder mehr gesund-
heitsbezogene Bewegung zu be-
kommen, bietet es sich an, mit
Rehasport zu beginnen.
Die Voraussetzung für die Teil-
nahme am Rehasport ist eine
ärztliche Verordnung. Diese stellt
in der Regel jeder Hausarzt gerne
aus, da sie das ärztliche Budget
nicht belastet. Im zweiten Schritt
wird die Verordnung an die ge-
setzliche Krankenkasse ge-
schickt. Dort wird sie meistens
zeitnah bewilligt. Die Verordnung
ist dann in der Folge für 18 Mo-
nate gültig. In den meisten Fäl-
len geben die Mediziner ein ein-
maliges Training pro Woche vor.
Dabei handelt es sich um gym-
nastische Übungen, die in Klein-
gruppen stattfinden. Eine Beson-
derheit des Rehasports ist, dass
die Teilnahme daran komplett

kostenlos ist. Selbst für das Re-
zept fallen keinerlei Kosten an.
Nach der Bewilligung durch die
Krankenkasse muss sich der zu-
künftige „Sportler“ nur noch eine
geeignete Rehasportgruppe su-
chen.
Für die gesamte Rureifel bietet
der gemeinnützige Verein Reha-
Sport-Nideggen e. V. diese Kurse
mit orthopädischem Schwer-
punkt an. Die Trainingsstätte des
Vereins befindet sich in Nideg-
gen im Gewerbegebiet. In den
Räumlichkeiten des ortsansässi-
gen Fitnessstudios finden an al-
len Wochentagen verschiedene
Kurse statt.
Die Teilnehmer können dort zwi-
schen Kursen wählen die vormit-
tags oder nachmittgs stattfinden.
Die Rehasportspezialisten des
Vereins führen vor dem Beginn
des Trainings mit jedem Teilneh-
mer ein ausführliches Beratungs-
gespräch. Dabei ergibt sich sehr
oft, dass ergänzend zum Grup-
pensport auch ein individuelles
Training ergänzt werden sollte.
Dieses Training stellt dann die Ver-
besserung der Kraft und Beweg-
lichkeit in den Vordergrund. Für alle
weiteren Fragen rund um den Ge-
sundheitssport stehen die Fachleu-
te des Rehasportvereins unter der
Telefonnummer 02427-905454
jederzeit gerne zur Verfügung.

Abenden, St. Martinus: jeden 1.
und 3. Samstag im Monat um
17.30 Uhr Messe oder Wortgot-
tesdienst
Berg, Clemens-Kirche: jeden 2.
und 4. Samstag im Monat um
17.30 Uhr Messe oder Wortgot-
tesdienst im Wechsel
Nideggen, St. Johannes Baptist:
sonntags, 9.30 Uhr
Wollersheim und Embken:
jeden 2. Sonntag um 9.30 Uhr im
Wechsel
Muldenau: jeden 1. Samstag im
Monat um 17 Uhr
weitere Messen u.a. Donnerstag-
abend siehe dazu die Homepage
https://gemeinden.erzbistum-
koeln.de/
seelsorgebereich_zuelpich-V8/
Gemeinsam_Gott_begegnen/
gottesdienstordnung/
Schmidt, St. Hubertus:

samstags, 19 Uhr
Über weitere Messfeiern informiert
die GdG Heimbach-Nideggen auf
ihrer Internetseite https://gdg-
heimbach-nideggen.de.

Menschen mit Behinderungen
haben - wie alle anderen Men-
schen auch - das Recht, selbst
über ihr Leben zu entscheiden.
Um sie bei der Teilhabe am Leben
in der Gemeinschaft zu unterstüt-
zen, bieten die KoKoBe ein rhein-
landweites Beratungsnetz für
Menschen mit Behinderungen, mit
dem Schwerpunkt auf kognitiven
Einschränkungen.
Die KoKoBe berät zu Themen wie
Wohnen, Arbeit und Freizeitge-
staltung. Sie unterstützt aber
auch beim Kontakt zu Ämtern und
Behörden.
Die Beratung ist kostenlos. Der
Landschaftsverband Rheinland
(LVR) finanziert die Fachkräfte. Vor
Ort werden die Beratungsange-
bote von regionalen Organisatio-
nen getragen, die im Bereich der
Unterstützung von Menschen mit
Behinderungen tätig sind.
Die KoKoBe im Kreis Düren hat
ihr Büro in der Großen Rurstraße
27 in Jülich. Dort findet regelmä-
ßig eine offene Sprechstunde
statt. Weiterhin gibt es monatli-
che Beratungstermine in der
Kreisverwaltung Düren. Ausge-
setzt bis Mai sind unsere Sprech-

stunden in Kreuzau.
Wir freuen uns, dass seit diesem
Jahr Beratungen auch in Nideg-
gen stattfinden können. Der Ver-
anstaltungsort ist das Rathaus,
in der Zülpicher Straße 1.
Die Termine für 2025 sind am 27.
März, 26. Juni, 25. September und
27. November jeweils von 15 bis
17 Uhr.
Eine vorherige Anmeldung zu diesen
Terminen ist aus organisatorischen
Gründen erforderlich und unter den
Telefonnummern 02461/9954290
und 01525 9192551 oder per E-Mail
info@kokobe-kreis-dueren.de
möglich.
Mehr Informationen zur KoKoBe
finden Sie auf unsrer Webseite:
www.kokobe-kreis-dueren.de.

Evangelische
Kirchengemeinde
Düren

Pfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/Nideggen
Gemeindehaus Kreuzau:
Heribertstraße 5, 52372 Kreuzau,
02422/ 8187
Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer: Pfarrer Martin Gaevert,
02421/ 2620689
Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit An-An-An-An-An-
meldung.meldung.meldung.meldung.meldung. Die Übersicht aller statt-
findenden Gottesdienste finden
Sie auf der Homepage unter
www.evangelischegemeinde-
dueren.de/gottesdienste.
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Geschichten in und um Nideggen
Die Rurjungfer

Einbruch in Werkstatt - Polizei sucht Zeugen

Bürgerservice  - Soziale Dienste

Zwischen Dienstag (25. Februar)
und Mittwoch (26. Februar) kam
es zu einem Einbruch in eine
Werkstatt in der Straße Auf der
Gries.
Nach bisherigen Erkenntnissen
verschaffte sich der Täter zwi-

schen 18.30 Uhr am Dienstag
und 6.50 Uhr am Mittwoch ge-
waltsam Zugang zu den Räum-
lichkeiten und durchsuchte das
Büro. Anschließend brach er die
Tür zu einem weiteren Büro auf
und durchwühlte auch dieses.

Nach derzeitigem Stand der Er-
mittlungen entwendete er ver-
mutlich mehrere Werkzeuge,
bevor er in unbekannte Richtung
flüchtete. Welche Gegenstände
genau gestohlen wurden, ist
noch unklar. Die Polizei hat die

Ermittlungen aufgenommen und
bittet Zeugen, die verdächtige
Personen oder Fahrzeuge im
Bereich der Werkstatt beobach-
tet haben, sich unter der Ruf-
nummer 02421 949-6425 bei der
Leitstelle zu melden.

Der Wintersturm fegt ums Haus,
rüttelt an den Fensterläden und
Regen klatscht gegen die Schei-
ben. Der Ofen verbreitet wohlige
Wärme in der Stube. Die Enkel-
kinder Hannah und Ida bestürmen
den Großvater: „Opa, lies uns was
vor!“ Dieser setzt sich die Brille
auf, nimmt Platz im Lehnstuhl und
schlägt das große Märchenbuch
auf. Die beiden Mädchen sitzen
zu seinen Füßen und schauen er-
wartungsvoll zu ihm auf.
Es war einmal ein wunderschönes
Mädchen mit langem, blondem

Haar, einem blauen Kleid und
schilfgrünem Mieder. Sie besuch-
te regelmäßig alle Feste und Märk-
te in Nideggen, sprach aber nicht.
Ihr Kleid war am Saum stets eine
Handbreit nass und sie roch de-
zent nach Fisch.
Still wie sie gekommen war, ver-
schwand sie auch immer wieder.
Ein junger Bursche sah sie und
war auf der Stelle in sie verliebt.
Er fragte sie, ob er sie begleiten
dürfe. Diese jedoch verneinte die-
ses Ansinnen und gab zur Erklä-
rung an, sie sei eine Nixe und

lebe zusammen mit ihrem Vater
und ihren zwei Brüdern am Grun-
de der Rur. Doch der Bursche ließ
nicht locker, gestand ihr seine Lie-
be und bat sie letztlich um ihre
Hand, er sei bereit, mit ihr zusam-
men in der Rur zu leben.
Dies rührte die Nixe so sehr, dass
sie versprach, ihren Vater zu fra-
gen. Er solle auf Antwort warten,
während sie langsam in das eis-
kalte Wasser glitt. Würde ein Tel-
ler mit einem Apfel an die Ober-
fläche kommen, so könne er ihr
nachfolgen. Wenn sich aber das

Wasser rot färbe, dann hätten ihre
Brüder sie wegen des ungeheu-
ren Ansinnens umgebracht. Voller
Ungeduld stand der Bursche am
Ufer und wartete, was geschehen
würde. Schon bald wallte das Was-
ser blutrot auf: Das war die
schreckliche Antwort!
Die Nixe wurde seitdem nie
wieder gesehen, der Jüngling
nahm sich voller Verzweiflung das
Leben. Und die Enkelinnen schlie-
fen bereits tief und fest.
Margot und Jochen Groß
www.die-zwei-nideggen.de

PolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamter
Haben Sie Fragen, so wenden Sie
sich bitte vertrauensvoll an PHK
Marcus Eßer:
Sprechstunden:

dienstags 10 bis 12 Uhr und
donnerstags 15 bis 17 Uhr.
Begegnungsstätte am Rathaus
Nideggen, Im Vogelsang 2,
Raum 01, 02427/ 6341.

Schiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt Nideggen
Herr Thomas Kraft, 0172 2800945
Soziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen e.V.V.V.V.V.....
Herr Manfred Heinrichs,
02427/ 6009
Hospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel e.V.V.V.V.V.....
Ehrenamtlicher, ambulanter Hos-
pizdienst, Nideggen, Kirchgasse
6, 02427/ 904263
info@hospiz-rureifel.de,
www.hospiz-rureifel.de
Bürozeit: montags:
17.15 bis 18.30 Uhr
hortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus e..... g. g. g. g. g.     VVVVV.....
Ambulanter Hospizdienst - ehren-
amtlich, unabhängig, qualifiziert -
Abenden, Commweg 8-10,
02427/ 8142,
Bürozeiten: dienstags bis freitags
10 bis 12 Uhr
E-Mail:
hortus-dialogus@t-online.de,
www.hortus-dialogus.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW
Beratungsstelle Düren, Markt 2,
52349 Düren
02421/ 56810
Internet: www.vz-nrw.de
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
0228/19 240 oder 287-33211

Fax: 0228-287-33278 oder - 33314
E-Mail: gizbn@ukb.uni-bonn.de
Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei AlkAlkAlkAlkAlkoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemen
gibt es über das Kontakttelefon
der Anonymen Alkoholiker:
0176 50087394.
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholiker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelklinik
SimmerathSimmerathSimmerathSimmerathSimmerath - Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-
lelelelele, freitags 19.30 bis 21.30 Uhr.
Jeden 1. Freitag im Monat offenes
Meeting für Familienangehörige.
Kontaktaufnahme über
0157 85808967.
Anonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) AIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-Te-e-e-e-e-
lefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratung
Gesundheitsamt Düren,
Bismarckstraße 16,
52351 Düren,,,,,
02421/ 22-1053330
Anonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nach
SexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftaten
0157 89300665
TTTTTelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorge
0800/ 111 0111 und
0800/ 111 0 222
WEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING e.V.V.V.V.V.....
Kontaktaufnahme telefonisch un-
ter 0151 55164790 oder
Opfertelefon: 116006
www.weisser-ring.de
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KulturSchmaus im Kulturhaus Kelz
Traditionelles Fischessen am 14. März

Polnische Wirtschaft oder „Gute Lügen leben länger“
Kultur- und Naturfreunde Kelz spielen wieder Theater

Neffelrock 2025
Konzert in Müddersheim

Alle Jahre wieder spielt die Thea-
tergruppe der Kultur- und Natur-
freunde Kelz am Wochenende vor
Ostern lustige Stücke zur Erheite-
rung vieler Besucher. Die Bürgerhal-
le in Lüxheim ist auch dieses Mal
wieder Ort des Geschehens. Dort
betreibt die gutmütige Mia Müller
und ihre Mutter Monika eine kleine
Autoreparaturwerkstatt, der das
Wasser bis zum Hals steht. Der Be-
trieb schreibt rote Zahlen und die
Bank droht, den Geldhahn zuzudre-
hen. Ein Erfinder und ein polnischer
Schwarzarbeiter haben die Idee des
Jahrhunderts, als sich ein Bankdi-
rektor und die Bürgermeisterin für
eine Erfindung interessieren.
Mehr auf www.kelz-nrw.de
Das lustige Stück in drei Akten von
Bernhard Gombold wird am Frei-
tag, 11. April, und Samstag, 12. April,
jeweils um 20 Uhr und am Sonntag,
13. April, um 18 Uhr aufgeführt. Kar-
ten gibt es zum Preis von 7 Euro bei
Gundi Müller, Kelz, Broichstraße 6a.
Telefonische Bestellungen unter
02424 7689 oder per E-Mail an
theater@kelz-nrw.de. Die Laienschauspieler motiviert bei der ProbeDie Laienschauspieler motiviert bei der ProbeDie Laienschauspieler motiviert bei der ProbeDie Laienschauspieler motiviert bei der ProbeDie Laienschauspieler motiviert bei der Probe

Nicht am Aschermittwoch, auch
nicht am darauf folgenden Frei-
tag, erst an dem Freitag danach
findet, wie jedes Jahr, das traditi-
onelle Fischessen im Kulturhaus
Kelz statt.
Und, wie immer, gibt es in netter
Runde ein leckeres Fischgericht.
Diesesmal: Rotbarsch-Filet in Senf-
sauce, Petersilienkartoffeln und
einen Rohkostplatte mir Vinaig-

rette oder Joghurtdressing.
Auch für die Freunde der Fleisch-
variante ist von Marc Breuer ge-
sorgt, der für diese ein Geflügel-
schnitzel mit Champignonrahm-
sauce und Beilagen anbietet.
Beide Varianten zum Sattessen
werden zum Preis je 20 Euro an-
geboten. Musikalisch wird der
Abend natürlich auch untermalt,
allerdings nicht live, sondern von

der Konserve. Wobei wir eine Aus-
wahl von kölschen Liedern für Sie
vorbereitet haben, die auf jeden
Fall zum Zuhören, Mitsingen und
einem bisschen Nachkarnevals-
Schunkeln einladen.
Wir freuen uns auf Ihre Tischre-
servierung bis zum 12. März bei:
Dagmar Hofmann
Tel.: 02422 / 90 42 118 oder unter:
kultur@kelz-nrw.de

Unter neuem Namen geht es 2025
in die nächste Runde. Aus „Krach
am Bach - Müddersheim rockt!“
wird „Neffelrock“.
In diesem Jahr dürfen wir Metal
Rulez (Hardrock - Heavy Metal -
Coverband aus Köln) wieder als
Headliner begrüßen. Basemen-

trock (Alternative Rock aus dem
Raum Düren) ist in diesem Jahr
als Co-Headliner dabei.
Als Vorbands starten an diesem
Abend Liger (Alternative Rock
aus Aachen) und Flyon (Rock/Pop-
Punk aus Köln) das diesjährige
Programm.

Datum: 22. März
Einlass: 17.30 Uhr
Beginn: 18.30 Uhr
Ende der letzten Band: ca. 0 Uhr
VVK: 15 Euro (ein Freigetränk, Bier
oder Softgetränk)
AK: 15 Euro
Vorverkauf gibt es entweder onli-

ne unter der E-Mailadresse
Info.wim@web.de oder bei den
Mitgliedern des Planungsteams
bzw. bei Wir in Müddersheim e. V.
Für das leibliche Wohl sorgt Frit-
tenHerz | Fritten mit Herz! aus
Heinsberg
Wir freuen uns auf Euch.

Das Kulturhaus Kelz freut sich aufDas Kulturhaus Kelz freut sich aufDas Kulturhaus Kelz freut sich aufDas Kulturhaus Kelz freut sich aufDas Kulturhaus Kelz freut sich auf
Ihren Besuch.Ihren Besuch.Ihren Besuch.Ihren Besuch.Ihren Besuch.
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Prunksitzung in Müddersheim
Tanzbären vom Neffeltal überraschen Dreigestirn mit Auftritt der Funky Marys
Pünktlich um 19 Uhr begrüßte Sit-
zungspräsident Jürgen Otto ge-
meinsam mit dem Elferrat die Je-
cken im Dorfgemeinschaftshaus
in Müddersheim. Gleich zu Be-
ginn präsentierten die Kleine
Garde sowie Tanzmariechen Pau-
la Weck ihren neuen Tanz, bevor
das 51. Dreigestirn unter den Klän-
gen des Musikvereins Jakobwül-
lesheim prunkvoll einzog. Mit viel
Beifall versehen wurden die Tän-
ze der Hupfdohlen, der Aktiven-
garde, des Tanzmajors Dominik
Glaß und Mariechen Deborah Bu-
ckesfeld, des Tanzpaars, der Mitt-
leren und der Großen Garde und
der Tanzbären vom Neffelbach.
Letztere sorgten für eine beson-
dere Überraschung. Das Männer-
ballett, das beim Einmarsch immer
in Bärenkostümen auftritt, hat da-
her seinen Namen. Aus dessen Rei-
hen stammt auch das amtierende
Dreigestirn. Eigentlich wäre nach
dem Auftritt die Sitzung beendet.
Die Tanzbären hatten als Überra-
schung die „Funky Marys“ für das
Dreigestirn gebucht.
Bis weit nach Mitternacht feierte
man zusammen. Was eine ge-
glückte Überraschung.
Nach dem Einmarsch mit dem Drei-
gestirn bot sich ein prächtiges
Bild auf der Bühne. Jürgen Otto
fand passende Worte. „Das ist ein

schöner Blick in die blauweiß ge-
schmückte Halle. Somit sind die
Weichen für ein abwechslungsrei-
ches Programm gestellt“.
Kurzerhand sprach das Dreigestirn
zu den Jecken, bis es im Programm
weiterging. Unter dem Motto „Ob
Norden, Osten oder Westen, am
Neffelbach leeve mir am Besten“
regieren Prinz Guido I. (Schütz),

Bauer René I. (Weck) und Jung-
frau Marie I. (Marco Sastalla) noch
bis Aschermittwoch. Für Marie-
chen Deborah Buckesfeld war ihr
Auftritt der offiziell letzte Heim-
auftritt. Sie hatte sich entschie-
den, die Tanzschuhe als Marie-
chen an den Nagel zu hängen. Ihr
Auftritt wurde durchweg mit Ap-
plaus begleitet. Sie wird der Ge-

sellschaft noch in weiteren Funk-
tionen erhalten bleiben.
In Müddersheim konnten die Poin-
ten der Rednerin „Annegret vom
Wochenmarkt“ beklatscht wer-
den. Sänger „Degi“ brachte den
Saal zum Mitsingen. Mit von der
Partie war auch das „Duo Firle-
fanz“. Eindrucksvoll marschierten
die Hovener Jungkarnevalisten
Zülpich 1963 e. V. ein.
Ein Vereinsleben ohne Ehrenamt
ist in der heutigen Zeit nicht mehr
vorstellbar. Die Gesellschaft hat-
te es mal wieder geschafft, den
Gästen ein abwechslungsreiches,
aber nie langweiliges Programm
zu bieten und man konnte mit
Stolz behaupten, noch ursprüng-
lichen Karneval zu vernünftigen
Preisen zu bieten. FH

Ein Highlight, das noch lange in Erinnerung bleiben wird: die Tanzbären vom Neffeltal überraschen dasEin Highlight, das noch lange in Erinnerung bleiben wird: die Tanzbären vom Neffeltal überraschen dasEin Highlight, das noch lange in Erinnerung bleiben wird: die Tanzbären vom Neffeltal überraschen dasEin Highlight, das noch lange in Erinnerung bleiben wird: die Tanzbären vom Neffeltal überraschen dasEin Highlight, das noch lange in Erinnerung bleiben wird: die Tanzbären vom Neffeltal überraschen das
Dreigestirn mit einem Auftritt der Funky Marys.Dreigestirn mit einem Auftritt der Funky Marys.Dreigestirn mit einem Auftritt der Funky Marys.Dreigestirn mit einem Auftritt der Funky Marys.Dreigestirn mit einem Auftritt der Funky Marys.

Für Mariechen Deborah Buckesfeld war ihr Auftritt der offiziell letzte Heimauftritt. Sie hatte sich entschieden,Für Mariechen Deborah Buckesfeld war ihr Auftritt der offiziell letzte Heimauftritt. Sie hatte sich entschieden,Für Mariechen Deborah Buckesfeld war ihr Auftritt der offiziell letzte Heimauftritt. Sie hatte sich entschieden,Für Mariechen Deborah Buckesfeld war ihr Auftritt der offiziell letzte Heimauftritt. Sie hatte sich entschieden,Für Mariechen Deborah Buckesfeld war ihr Auftritt der offiziell letzte Heimauftritt. Sie hatte sich entschieden,
die Tanzschuhe als Mariechen an den Nagel zu hängen. Ihr Auftritt wurde durchweg mit Applaus begleitet.die Tanzschuhe als Mariechen an den Nagel zu hängen. Ihr Auftritt wurde durchweg mit Applaus begleitet.die Tanzschuhe als Mariechen an den Nagel zu hängen. Ihr Auftritt wurde durchweg mit Applaus begleitet.die Tanzschuhe als Mariechen an den Nagel zu hängen. Ihr Auftritt wurde durchweg mit Applaus begleitet.die Tanzschuhe als Mariechen an den Nagel zu hängen. Ihr Auftritt wurde durchweg mit Applaus begleitet.

„Annegret vom Wochenmarkt“„Annegret vom Wochenmarkt“„Annegret vom Wochenmarkt“„Annegret vom Wochenmarkt“„Annegret vom Wochenmarkt“
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Vettweiß feiert Weiberfastnacht
Karnevalsgesellschaft feiert mit Trompeter Markus Rey
und den Bremsklötz ausgelassen im Festzelt

Puppentheater in der Bürgerbegegnungsstätte Vettweiß
Kasper und die verhexte Hexe
Mit einem lustigen Puppenspiel
gastiert die bekannte Homber-
ger Kasperbühne am Donnerstag,
20. März, um 16 Uhr in der Bür-
gerbegegnungsstätte, Gereonstr.
14, in Vettweiß.
„Kasper und die verhexte Hexe“
heißt das Handpuppenspiel für
Kinder ab zwei Jahre. Gespielt
wird mit holzgeschnitzten, origi-
nal Hohnsteiner Handpuppen.
Hexe Wackelzahn, Räuber Raff-
zahn, Prinzessin Siebenschön,
Kaspers Großmutter sowie der
Zauberer Zappenduster und na-

türlich Kasperle, der Freund aller
Kinder, wollen kleine und große
Zuschauer ins Reich der Fantasie
entführen und mit einem ebenso
lustigen wie spannenden Puppen-
spiel begeistern.
Eintrittskarten zu dem Puppen-
theater gibt es zum Preis von 10
Euro pro Person eine halbe Stun-
de vor Beginn der Vorstellung an
der Tageskasse. Weitere Informa-
tionen über das Puppentheater
und Kartenreservierungen sind
vorab möglich unter:
www.pommispuppen.com

An Weiberfastnacht startete auch
in Vettweiß der Straßenkarneval.
Traditionell feiert die Karnevals-
gesellschaft Vettweiß 1938 e. V.
im Festzelt an der Schulstraße.
Bunte Kostüme, ausgelassene
Stimmung und ein sehr gut be-
suchtes Festzelt: An Weiberfast-
nacht feierten die Wysser Jecken
den Start des Straßenkarnevals.
Start war um 13 Uhr. Nach dem
offiziellen Start hatte die KG na-
türlich auch an die kleinen Besu-
cher gedacht und heizte mit dem
DJ für sie die Stimmung so richtig
an. „In diesem Jahr haben wir
zwei Live-Acts am frühen Abend

für unsere Besucherinnen und
Besucher verpflichten können.
Wenn ich in das Zelt schauen und
die vielen Jecken sehe, geht mir
das Herz auf“, so der erste Vorsit-
zende Peter Eversheim.
Und die Narren konnten die Live-
musik kaum erwarten.
Los ging es mit dem „Trompeter
Markus Rey“, ehe anschließen die
„Bremsklötz“ übernahmen. Ein
gelungener Tag, hörte man aus
zahlreichen Kehlen, bevor sich die
Besucher langsam gen Heimweg
aufmachten. Ein gelungener Start
in den Straßenkarneval für die KG
Vettweiß 1938 e. V. FH

Heizte den Jecken in Vettweiß so richtig ein: Trompeter Markus Rey.Heizte den Jecken in Vettweiß so richtig ein: Trompeter Markus Rey.Heizte den Jecken in Vettweiß so richtig ein: Trompeter Markus Rey.Heizte den Jecken in Vettweiß so richtig ein: Trompeter Markus Rey.Heizte den Jecken in Vettweiß so richtig ein: Trompeter Markus Rey.Die „Bremsklötz“ in WyssDie „Bremsklötz“ in WyssDie „Bremsklötz“ in WyssDie „Bremsklötz“ in WyssDie „Bremsklötz“ in Wyss

Die Stimmung im Zelt war klasse - es wurde geschunkelt, geklatscht undDie Stimmung im Zelt war klasse - es wurde geschunkelt, geklatscht undDie Stimmung im Zelt war klasse - es wurde geschunkelt, geklatscht undDie Stimmung im Zelt war klasse - es wurde geschunkelt, geklatscht undDie Stimmung im Zelt war klasse - es wurde geschunkelt, geklatscht und
gesungen.gesungen.gesungen.gesungen.gesungen.
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Goldene Hochzeit
Am 26. März 2025 feiern die
Eheleute Leonhard und Hilde-
gard Bischof, Am Schild 13,
52391 Vettweiß, das Fest der
„Goldenen Hochzeit“.

Rat und Verwaltung der Gemeinde
Vettweiß gratulieren ganz herzlich.

Joachim Kunth
(Bürgermeister)

Flagge zeigen für Tibet
Am 10. März 2025 wird die Ge-
meinde Vettweiß die tibetische
Flagge am Rathaus hissen, dem
Jahrestag des tibetischen Volks-
aufstandes von 1959.
Bundesweit nehmen hunderte
Städte und Gemeinden an der
Aktion teil, um ein Zeichen für
Solidarität und Frieden zu set-
zen. Bereits seit 1996 ruft die
Tibet Initiative Deutschland zur
Kampagne „Flagge zeigen für
Tibet“ auf.
Das Motto der Flaggenkampagne lautet in diesem Jahr: Revolution
des Mitgefühls!
Der Aktionstag macht auf die vorherrschende Unterdrückung auf-
merksam. Demokratie ist für Tibeter bis heute nur im Exil möglich.
Der „Tag der Tibet-Solidarität“ steht für die Wertschätzung demo-
kratischer Freiheiten. Hunderttausend Tibeter wagten die gefährli-
che Flucht ins Exil, um sich nicht der chinesischen Diktatur zu
unterwerfen.
Die tibetische Flagge, in deren Zentrum zwei Schneelöwen vor
einem schneebedeckten Berg stehen, über dem die Sonne aufgeht,
ist das äußere Symbol des Rechts der Tibeter auf Selbstbestim-
mung. Die Schneelöwen stehen für die Regierung, die die geistli-
che und weltliche Macht vereint.
Die aufgehende Sonne symbolisiert das immer wiederkehrende
Leben und der überdimensionale rote und blaue Strahlenkranz die
sechs alten Völker Tibets sowie die vom Himmel kommende Ord-
nung, die bewahrt und beschützt werden muss. Aufgrund ihrer
Symbolik ist die tibetische Flagge in Tibet selbst strengstens ver-
boten. Ihr Besitz oder ihre öffentliche Zur-Schau-Stellung werden
von der chinesischen Regierung hart bestraft.
Die Tibet Initiative fordert von Demokratien weltweit Aufmerksam-
keit für die Situation von Verfolgten in Tibet, Ostturkestan und
China. Das Hissen der tibetischen Flagge ist ein Symbol für gewalt-
losen Widerstand, Gerechtigkeit und Freiheit weltweit.
Weitere Informationen zur Kampagne unter www.tibet-flagge.de

Das Abfall- ABC
der RegioEntsorgung
Ab sofort ist das neue Abfall-ABC
auf der Website der RegioEntsor-
gung verfügbar. Mit diesem prak-
tischen Tool kann ganz einfach
nach den Entsorgungs- oder Ab-
gabemöglichkeiten für einzelne
Gegenstände in der Nähe gesucht
werden. Einfach den entsprechen-
den Begriff eingeben, auf die Re-
cyclingliste setzen, Adresse ein-
tragen und schon finden sich die
besten Entsorgungsoptionen in
der Umgebung - inklusive Navigation dorthin. Für jeden Artikel sind
ausführliche Informationen zu den Abgabekriterien und hilfreichen
Hinweisen erhältlich, damit alles korrekt beseitigt wird.
Die ordnungsgemäße Entsorgung von Müll ist entscheidend, um die
Umwelt zu schützen und wertvolle Ressourcen zu schonen. Durch die
richtige Trennung und Abgabe von Abfällen trägt jeder aktiv dazu bei,
die Natur zu bewahren und den Recyclingkreislauf zu unterstützen.
Hier geht’s zum Abfall-ABC: https://regioentsorgung.de/richtig-entsorgen/
abfall-abc

Einsatzbereitschaft über die Kreisgrenzen hinaus
Stadt Zülpich und Gemeinde Vettweiß vereinbaren interkommunale Zusammenarbeit im
Bereich der Feuerwehr - Löschgruppen aus Bessenich, Weiler in der Ebene und Juntersdorf
sowie Sievernich/Disternich unterstützen sich künftig gegenseitig

Im Notfall kommt es auf jede Minute an. Was für den Rettungsdienst
gilt, trifft in gleichem Maße auch auf die Feuerwehr zu. Umso wichtiger
ist es, dass die Zuständigkeit der Feuerwehren nicht an kommunalen
Grenzen endet oder gar scheitert. Gerade bei Verkehrsunfällen ist
mitunter nicht sofort klar, auf welchem kommunalen Gebiet sich
dieser überhaupt ereignet hat. „Den Opfern ist aber egal, ob die
Feuerwehr aus Zülpich oder von anderswo zur Hilfe eilt“, sagt Jörg
Körtgen, Leiter der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Zülpich.
Aus diesem Grund unterhält die Zülpicher Feuerwehr bereits seit
einigen Jahren Kooperationen mit den Nachbarkommunen Nideggen,
Erftstadt und Mechernich. Ereignet sich beispielsweise ein Unfall im
Bereich der Kreisstraße 82 von Nideggen-Embken in Richtung Füsse-
nich, wird neben der Embkener Löschgruppe auch die Löschgruppe aus
dem knapp drei Kilometer von Embken entfernten Zülpicher Ortsteil
Juntersdorf alarmiert. Im Falle eines Brandes oder Unfalls im Bereich
von Bürvenich werden neben dem eigenen Löschzug automatisch auch

die Einheiten aus Floisdorf (Stadt Mechernich) und Wollersheim (Stadt
Nideggen) mitalarmiert.
Künftig gibt es eine solche Kooperation auch zwischen der Stadt
Zülpich und der Gemeinde Vettweiß. Die Löschgruppen Juntersdorf,
Bessenich und/oder Weiler in der Ebene rücken künftig zu Einsätzen
mit unklarer Ortsbestimmung auf der Bundesstraße 477 zwischen
Bessenich und Sievernich sowie auf der Bundesstraße 56 zwischen
Füssenich und Froitzheim aus. Gleiches gilt auch für Einsätze auf der
Landesstraße 264 zwischen Sievernich und dem so genannten Siech-
haus-Kreisel sowie auf der Verbindungsstraße zwischen Disternich
und Weiler in der Ebene. Außerdem rücken die Feuerwehrkameradin-
nen und -kameraden aus Bessenich und Weiler in der Ebene zu
Einsätzen in den Ortschaften Sievernich und Disternich und die aus
Juntersdorf zu Einsätzen im Bereich der B 56 bei Froitzheim aus.
Umgekehrt unterstützen die Wehrleute aus Sievernich/Disternich künf-
tig ihre Kameradinnen und Kameraden bei Einsätzen in den Ortschaften
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Weiler in der Ebene und Besse-
nich bzw. Juntersdorf. Auf den Bun-
des- und Landesstraßen rücken
bei Verkehrsunfällen mit einge-
klemmten Personen zusätzlich die
Einheiten aus Soller, Vettweiß und
Kelz aus.
Um sich gegenseitig besser ken-
nenzulernen und die Kamerad-
schaft zu stärken, fand nun ein gut
besuchtes, erstes gemeinsames
Treffen der beteiligten Löschgrup-
pen in der Schützenhalle in Besse-
nich statt. Dabei stellten die Wehr-
leiter aus Zülpich und Vettweiß,
Jörg Körtgen und Daniel Strack,
zusammen mit ihren Stellvertre-
tern Kassim Bougherf und Marcel
Kratz (Zülpich) sowie Stephan Uhde
(Vettweiß) die wesentlichen Eck-
punkte der neuen Kooperation vor.
Auch die Bürgermeister von Zül-
pich und Vettweiß, Ulf Hürtgen und
Joachim Kunth, hatten es sich nicht
nehmen lassen, an der Zusammen-
kunft teilzunehmen.
„Die zwischen Vettweiß und Zül-

Stellten die interkommunale Zu-Stellten die interkommunale Zu-Stellten die interkommunale Zu-Stellten die interkommunale Zu-Stellten die interkommunale Zu-
sammenarbeit der Löschgruppensammenarbeit der Löschgruppensammenarbeit der Löschgruppensammenarbeit der Löschgruppensammenarbeit der Löschgruppen
aus Bessenich, Weiler in der Ebeneaus Bessenich, Weiler in der Ebeneaus Bessenich, Weiler in der Ebeneaus Bessenich, Weiler in der Ebeneaus Bessenich, Weiler in der Ebene
und Sievernich/Disternich vor (v.l.):und Sievernich/Disternich vor (v.l.):und Sievernich/Disternich vor (v.l.):und Sievernich/Disternich vor (v.l.):und Sievernich/Disternich vor (v.l.):
Kassim Bougherf (stellv. Wehrlei-Kassim Bougherf (stellv. Wehrlei-Kassim Bougherf (stellv. Wehrlei-Kassim Bougherf (stellv. Wehrlei-Kassim Bougherf (stellv. Wehrlei-
ter Zülpich), Bürgermeister Ulfter Zülpich), Bürgermeister Ulfter Zülpich), Bürgermeister Ulfter Zülpich), Bürgermeister Ulfter Zülpich), Bürgermeister Ulf
Hürtgen (Zülpich), Jörg KörtgenHürtgen (Zülpich), Jörg KörtgenHürtgen (Zülpich), Jörg KörtgenHürtgen (Zülpich), Jörg KörtgenHürtgen (Zülpich), Jörg Körtgen
(Wehrleiter Zülpich), Marcel Kratz(Wehrleiter Zülpich), Marcel Kratz(Wehrleiter Zülpich), Marcel Kratz(Wehrleiter Zülpich), Marcel Kratz(Wehrleiter Zülpich), Marcel Kratz
(stellv. Wehrleiter Zülpich), Daniel(stellv. Wehrleiter Zülpich), Daniel(stellv. Wehrleiter Zülpich), Daniel(stellv. Wehrleiter Zülpich), Daniel(stellv. Wehrleiter Zülpich), Daniel
Strack (Wehrleiter Vettweiß), Bür-Strack (Wehrleiter Vettweiß), Bür-Strack (Wehrleiter Vettweiß), Bür-Strack (Wehrleiter Vettweiß), Bür-Strack (Wehrleiter Vettweiß), Bür-
germeister Joachim Kunth (Vett-germeister Joachim Kunth (Vett-germeister Joachim Kunth (Vett-germeister Joachim Kunth (Vett-germeister Joachim Kunth (Vett-
weiß) und Stephan Uhde (stellv.weiß) und Stephan Uhde (stellv.weiß) und Stephan Uhde (stellv.weiß) und Stephan Uhde (stellv.weiß) und Stephan Uhde (stellv.
Wehrleiter Vettweiß).Wehrleiter Vettweiß).Wehrleiter Vettweiß).Wehrleiter Vettweiß).Wehrleiter Vettweiß).

pich verlaufende Kreisgrenze wirkt häufig wie eine imaginäre Mauer“,
stellte Joachim Kunth fest. „Deshalb freue ich mich über das große
Interesse von beiden Seiten an dieser Kooperation. Das ist eine tolle
Sache.“ Dem konnte Ulf Hürtgen nur beipflichten: „Es ist wichtig,
interkommunal zusammenarbeiten - auch über Kreisgrenzen hinweg.
Diese Kooperation ist eine sinnvolle Neuerung, die objektiv betrachtet
für noch mehr Sicherheit sorgt und somit auch das subjektive Sicher-
heitsgefühl der Bürgerinnen und Bürger erhöht.“

Verkehrspuppenbühne
Ein spielerischer Blick auf die
Verkehrserziehung
Im Rahmen der Verkehrserziehung hatten die Schülerinnen und Schü-
ler der 3. Klassen an beiden Standorten die Gelegenheit, an der
spannenden Verkehrspuppenbühne der Polizei Düren teilzunehmen.
Diese kreative und lehrreiche Veranstaltung brachte den Kindern
spielerisch die wichtigsten Verkehrsregeln näher und sensibilisierte
sie für sicheres Verhalten im Straßenverkehr.
Erzählt wurde eine Geschichte die überzeugend darstellte, wie wichtig
es ist beim Fahrradfahren einen Helm zu tragen. Hauptfiguren waren
die beiden Handpuppen Mia und Frido. Zusätzlich wurde ein Versuch
mit einem Hühnerei und einem Eierhelm durchgeführt, der den Kin-
dern deutlich veranschaulichte, dass das Ei mit Helm geschützt ist und
ohne Helm zerbricht.
Mit viel Begeisterung verfolgten die Kinder die Aufführung, bei der auf
humorvolle Weise alltägliche Verkehrssituationen dargestellt wurden.
So konnten die Schülerinnen und Schüler nicht nur wichtige Erkennt-
nisse für ihre eigene Sicherheit gewinnen, sondern auch viel Spaß
beim Zuschauen haben.
Die Verkehrspuppenbühne ist ein wertvolles Projekt, das den Kindern hilft,
sich die Verkehrserziehung auf eine anschauliche und einprägsame Weise
zu verinnerlichen. Wir bedanken uns herzlich bei den Organisatoren und
freuen uns, dass dieses Angebot ein Teil des schulischen Programms ist.

Dankeschön
an alle Wahlheferinnen und
Wahlhelfer
Am vergangenen Sonntag fand die
vorgezogene Bundestagswahl
statt. Insgesamt waren 7.510 Bür-
gerinnen und Bürger in der Ge-
meinde Vettweiß aufgerufen, ihre
Stimme abzugeben. Von diesem
Recht haben 6.497 Bürgerinnen
und Bürger, und damit 86,51%
aller Wahlberechtigten, Gebrauch
gemacht.
Zur Durchführung der Wahl waren
in der Gemeinde Vettweiß 138
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer in den Urnen- und Briefwahlvorstän-
den ehrenamtlich tätig. Dieser Einsatz für die Demokratie verdient
höchsten Respekt. Der reibungslose Ablauf dieser Wahl ist ein direktes
Ergebnis dieses außergewöhnlichen Engagements. Vielen Dank für die
wertvolle Unterstützung!
Besonders erfreulich ist es, dass viele neue Gesichter dabei waren, die
sich im Vorfeld der Wahl freiwillig als Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
gemeldet haben und sich somit in den Dienst der Allgemeinheit ge-
stellt haben. Auch dafür ein herzliches Dankeschön!

Karnevalistischer Besuch
im Rathaus
Ein liebgewonnener Brauch, der
auch in diesem Jahr fortgesetzt
wird. Die Karnevalsgesellschaft
war wieder zu Gast im Rathaus,
um die närrische Zeit gebührend
zu feiern. Eine kleine Delegation
des Vereins hatte sich angekün-
digt und begeisterte die Anwe-
senden mit ihrem fröhlichen Be-
such. Mit viel Humor und guter
Laune wird diese Karnevalstradi-

Prinzessin Mira I. schneidet Bür-Prinzessin Mira I. schneidet Bür-Prinzessin Mira I. schneidet Bür-Prinzessin Mira I. schneidet Bür-Prinzessin Mira I. schneidet Bür-
germeister Joachim Kunth traditi-germeister Joachim Kunth traditi-germeister Joachim Kunth traditi-germeister Joachim Kunth traditi-germeister Joachim Kunth traditi-
onell die Krawatte ab.onell die Krawatte ab.onell die Krawatte ab.onell die Krawatte ab.onell die Krawatte ab.

tion lebendig gehalten.
An diesem Tag sind die Karnevalisten neben dem Rathaus in verschiede-
nen Kindergärten in Vettweiß zu Gast, besuchen die Grundschule, den
Rewe Markt und die Altenstube bevor es anschließend zur Karnevalsparty
ins Festzelt weitergeht.
Neben dem Gardecorps und dem Elferrat brachte die KG auch das Kinder-
prinzenpaar mit. Besonders Prinz Linus I. und seine Prinzessin Mira I.
freuten sich darauf, die Krawatte von Bürgermeister Joachim Kunth abzu-
schneiden und bis Aschermittwoch das Zepter zu schwingen. Anschließend
erhielt der Bürgermeister den Orden des Kinderprinzenpaares.
Ein Highlight des Besuchs war der Tanz des Funkemariechens Isabella
Latz, dessen bezaubernde Darbietung alle Anwesenden begeisterte und
mit viel Applaus und Alaaf gefeiert wurde. Wir wünschen allen Jecken eine
fröhliche und ausgelassene Karnevalszeit. 3x Wyss Alaaf!
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Närrischer Empfang in der Gemeinde
Ein Fest der Fröhlichkeit und Tradition
Der jährliche närrische Empfang der Gemeinde ist immer ein ganz
besonderer Höhepunkt im Kalender - ein Tag voller lebendiger Karne-
valstradition. Auch in diesem Jahr sorgte der gastgebende Verein mit
viel Herzblut und Engagement für einen unvergesslichen Empfang, bei
dem alle Karnevalsjecken auf ihre Kosten kamen.
Jedes Jahr richtet ein anderer Verein den Empfang aus, wobei das
Augenmerk stets auf einem herzlichen Miteinander und einer gelun-
genen Atmosphäre liegt. In diesem Jahr begrüßte die KG „Löstige
Jonge Jakobwüllesheim 1937 e.V.“ die Karnevalsvereine aus dem
Gemeindegebiet. Für die Karnevalsgesellschaft war es ein beeindru-
ckendes Jubiläumsjahr von 8 x 11 Jahren, das besonders groß gefeiert
wurde. Als gastgebender Verein sorgten sie mit einem großzügigen
Kuchenbuffet und traditioneller Erbsensuppe für das Wohl der Karne-
valsjecken. Zudem begeisterten sie mit einem eigenen Dreigestirn.
Prinz Frank I., Bauer Hubertus I. und Jungfrau Andrea I. eröffneten die
Feierlichkeiten. Begleitet wurden sie vom Musikverein Concordia Ja-
kobwüllesheim. Die rot-weißen Karnevalisten zeigten eine einzigarti-
ge Darbietung ihrer Yolo“lights. Die Tanzgruppe präsentierte sich im
Cheerleader-Kostüm und zeigte eine starke Präsenz auf der Bühne.
Vereine aus zehn Ortschaften zeigten außergewöhnliche Aufführun-
gen. Tanzgruppen und Musikensembles spiegelten dabei vielfältig die
bunte und lebendige Gemeinschaft von Vettweiß wider. Die IG „Lösti-
ge Möscheme“ kam mit Prinz Guido I., Bauer René I. und Jungfrau
Marie I. zum Empfang. Das Dreigestirn lud zum Schunkeln ein, wäh-
rend der erste Gardetanz des Tages und die Aufführung des Tanzmarie-
chens die Jecken faszinierte. Gefolgt von der „IG Froitzheimer Karne-
val“, die gleich zwei Gardetänze mitbrachte und für gute Laune sorgte.

Im Anschluss reihte sich die „KG Verdötschte Glabige“ ein. Mitge-
bracht hatten sie ein Tanzmariechen und einen Gardetanz.
Abgelöst wurden sie von den Tollitäten und Ehrengästen des Tages, die
sich gemeinsam zur Ordensübergabe auf der Bühne versammelten.
Danach marschierte die KG „Vettweiß“ mit ihrem Kinderprinzenpaar
Linus I. und Mira I. auf. Die beiden grüßten das Publikum mit „kölscher
Sproch“ und verzauberten das Festzelt. Ein Gardetanz und die Auffüh-
rung des Tanzmariechens rundeten ihren Auftritt ab. Im Anschluss
bereicherte die Karnevalsabteilung des „SV Soller“, begleitet von den
Weihnachtshupen, mit einem überzeugenden Musikvortrag und ei-
nem Gardetanz. Die KG „Fidele Jonge Kelz“ brachte ihre Prinzessin
Simone I. mit und zeigte ebenfalls einen Gardetanz. Die KG „Genne-
cke Pänz“ überzeugte mit einer grandiosen Performance ihrer
Showtanzgruppe Hotsteppers, die über die Gemeindegrenzen hinaus
bekannt ist. Es folgten die KG „Desteniche Heedmösche“, flankiert
vom TC Disternich, der die Narren mit karnevalistischen Klängen in
Stimmung brachte. Ein gelungener Auftritt des Mariechens und der
Tanzgarde rundete den Beitrag der Disternicher ab.
Das Dreigestirn des Irresheimer Bürgervereins beendete als Ehren-
gast den offiziellen Teil der Veranstaltung. Prinz Doris I., Bauer Anne I.
und Jungfrau Renate I. kamen mit einer Delegation und erfreuten die
Jecken. Eingeladen waren sie auf Wunsch von Bürgermeister Kunth, da
Bauer Anne eine Kollegin aus dem Rathaus ist.
Zum Ausklang wartete dann ein echtes Highlight auf die Besucher. Der
bekannte Schlagersänger Roxy heizte den Jecken nochmal so richtig
ein und animierte sie zum Singen und Tanzen.
Bürgermeister Joachim Kunth führte gewohnt souverän durch das
Programm des Tages. Dabei wurde er tatkräftig von seinen beiden
Stellvertreterinnen Johanna Weber und Monika Lövenich unterstützt.
Besonders schön war die Anwesenheit vieler Kinder, die nicht nur mit
strahlenden Augen das bunte Treiben verfolgten, sondern auch bei den
jeweiligen Auftritten den neuen Sessionsorden sowie eine Tafel Scho-
kolade erhielten. Diese wurde großzügigerweise vom Rewe-Markt in
Vettweiß gesponsert und sorgte bei den kleinen Jecken für leuchtende
Gesichter. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an den Markt-
leiter Wilfried Krämer.
Wieder ein Höhepunkt in diesem Jahr, bei dem sich alle Gäste in einem
Fest der Fröhlichkeit und guter Laune wiederfanden. Es war ein Tag, an
dem die Gemeinde einmal mehr zusammenkam, um die Tradition des
Karnevals zu feiern.
Wir blicken bereits jetzt voller Vorfreude auf das kommende Jahr,
wenn ein neuer Verein das närrische Zepter in die Hand nimmt und
unvergessliche Momente schafft!
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WIR SUCHEN DICH!

Ende: StellenanzeigenEnde: StellenanzeigenEnde: StellenanzeigenEnde: StellenanzeigenEnde: Stellenanzeigen

Digitalisierungsbeauftragter
(m/w/d)
• Voll- oder Teilzeit
• Schnittstelle zwischen IT und

Organisation
• tätig für verschiedene Kom-

munen im Kreisgebiet Düren

Weitere Informationen erhalten
Sie unter www.vettweiss.de oder
über den QR-Code.

25 Kleinprojekte 2024
erfolgreich umgesetzt
„Wir sind stolz, im Jahr 2024
wieder 25 Kleinprojekte mit einer
Gesamtfördersumme von 200.000
Euro gefördert zu haben“, so Re-
gionalmanager der LEADER-Re-
gion Zülpicher Börde Sebasti-
an Duif.
Denn wie bereits in den voran-
gegangen drei Jahren standen
der LEADER-Region Zülpicher
Börde durch die GAK-Struktur-
entwicklung zusätzliche Förder-
gelder zur Verfügung, welche der
Unterstützung von Kleinprojek-
ten dienten. Dieses Förderpro-
gramm ist als „Regionalbudget“
bekannt. Die Gesamtausgaben
eines Kleinprojektes sind auf
20.000 Euro begrenzt, wobei eine
Förderung von max. 80 Prozent
erzielt werden kann. Die Klein-
projekte sind innerhalb des Ka-
lenderjahres abzuschließen.
Das Interesse an der Kleinprojek-
te-Förderung war wieder so groß,
dass sich bis zur Einreichfrist am
28. März 2024 insgesamt 48
Kleinprojekte für eine Förderung
mit einer Gesamtsumme von ca.
420.000 Euro beworben hatten.
In der anschließenden Lenkungs-
kreissitzung wurden die Projekte
bewertet und basierend darauf
eine Rangliste erstellt, da die be-
antragte Gesamtsumme die zur
Verfügung stehenden Fördermit-

tel weiter übertraf.
Die verfügbare Gesamtfördersum-
me von 200.000 Euro wurde auf
die drei beteiligten Kreise - Kreis
Düren, Kreis Euskirchen und
Rhein-Erft-Kreis - jeweils zu ei-
nem Drittel aufgeteilt, da diese
zu gleichen Teilen die Finanzie-
rung der Eigenmittel übernahmen.
Somit wurden neun Projekte im
Kreis Euskirchen (Weilerswist &
Zülpich), sieben Projekte im Kreis
Düren (Nörvenich und Vettweiß)
und neun Projekte im Rhein-Erft-
Kreis (Erftstadt & Kerpen) umge-
setzt.
Die eingereichten Projektideen
reichten von der Erstellung einer
Kommunen-App, der Anlage neu-
er insektenfreundlichen Straßen-
beeten über die Ausstattung ei-
ner Backstube bis hin zum Erwerb
von Einrichtungsgegenständen.
Auch wurden verschiedene Pro-
jekte zur Förderung der Kinder-
und Jugendarbeit in den Vereinen
umgesetzt.
Haben Sie eine Idee für ein Klein-Klein-Klein-Klein-Klein-
projekt 2025projekt 2025projekt 2025projekt 2025projekt 2025? Dann reichen Sie
Ihren Antrag bis zum 11. April di-
gital bei uns ein. Weitere Infor-
mation finden Sie im Download-
bereich unserer Website unter der
Rubrik „Kleinprojekte“
(https://www.zuelpicherboerde.de/
download-kleinprojekte/).
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Zu Hause von Verstorbenen verabschieden
Nach einem Todesfall zu Hause sollten Angehörige nichts überstürzen. In der Regel können
Verstorbene noch mindestens 36 Stunden zu Hause bleiben. Auch eine längere Aufbahrung
ist oft möglich.

Liebevolle Grabgestaltung, zuverlässige Pflege

Die Aufbahrung Verstorbener zu
Hause war lange Zeit üblich, ist
aber zunehmend in Vergessen-
heit geraten. Zum einen liegt das
daran, dass nur jeder Vierte im
eigenen Zuhause verstirbt.
Zum anderen wurden zunehmend
mehr Aufgaben rund um die Ver-
sorgung und Bestattung Verstor-
bener in die Hände von Bestat-
tern gelegt.
Dazu kommt der weit verbreite-
te Gedanke, dass Verstorbene
möglichst schnell aus dem Haus
gebracht werden sollten.

In der Regel müssen Verstorbe-
ne jedoch erst 36 Stunden nach
Eintritt des Todes in eine Lei-
chenhalle bzw. die entsprechen-
den Räumlichkeiten beim Be-
statter überführt werden, um ge-
kühlt aufbewahrt zu werden. Ab-
weichende Fristen bestehen in
Brandenburg und Sachsen (24
Stunden) sowie in Thüringen (48
Stunden). In Bayern legen die
Kommunen die Fristen fest. Son-
dergenehmigungen für einen
längeren Verbleib Verstorbener
zu Hause können beantragt wer-

den. Verstorbene dürfen darüber
hinaus nach dem Tod in einem
Krankenhaus oder Heim auch
noch einmal nach Hause gebracht
werden.
Für Angehörige bietet sich zu Hau-
se in vertrauter Umgebung die
Möglichkeit zu einem besonders
persönlichen Abschied.
Betroffene berichten, dass sie
durch die Nähe des Verstorbenen
dessen Tod und den endgültigen
Charakter erst richtig begriffen
und akzeptiert hätten.
Im Nachhinein hätten sie dies

als sehr heilsam empfunden.
Im neu erschienenen Leitfaden
„Abschied nehmen zu Hause“ in-
formiert Aeternitas, die Verbrau-
cherinitiative Bestattungskultur,
über die üblichen Abläufe nach
einem Sterbefall zu Hause und
gibt Ratschläge für einen persön-
lichen Abschied im vertrauten
Umfeld. Der Leitfaden erscheint
im Rahmen der mittlerweile elf-
teiligen Reihe „Handeln in Zei-
ten der Trauer“. Alle Leitfäden
stellt Aeternitas kostenlos zum
Download bereit. (Aeternitas)

Einen Ort für die Trauer haben.
Einem geliebten Menschen ein
Denkmal setzen. Sein Andenken
in Ehren halten. So klassisch for-
mulieren es viele Menschen, wenn
man sie nach der Bedeutung fragt,
die eine Grabstätte für sie hat.
Gerade mit dem „in Ehren hal-
ten“ eng verbunden, ist die Frage
nach der Grabpflege. Denn so
wichtig eine liebevoll geschmück-
te Ruhestätte den meisten ist, vie-
len ist es schlicht nicht möglich,
sich dauerhaft persönlich um al-
les zu kümmern.

Wer die Grabgestaltung und -pfle-
ge oder auch nur Teile davon in
professionelle Hände legen möch-
te, kann einen Treuhandvertrag
mit einer Dauergrabpflegeorgani-
sation und einer Friedhofsgärtne-
rei abschließen - sogar schon zu
Lebzeiten. Zuverlässig, kompe-
tent und mit viel Fingerspitzen-
gefühl sorgen die Friedhofsgärt-
nerinnen und -gärtner dafür, dass
die Grabstätte jederzeit anspre-
chend und gepflegt aussieht - und
zwar ganz individuell nach den
Wünschen des jeweiligen Auftrag-

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

gebers, von der Gestaltung über
den Umfang der Pflegearbeiten bis
zur Vertragslaufzeit.
Informationen zu den Dienstleis-

tungsangeboten der Friedhofs-
gärtner finden Sie im Internet un-
ter www.grabpflege.de.
(GdF)
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„Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser!“
Sicherheit für die Kunden:
Grabkontrolleure überprüfen konsequent die Arbeit der beauftragten Friedhofsgärtner
Thorsten Piorek startet sein mo-
biles Kontroll-Gerät, lässt noch
einmal den Blick über die gesam-
te Friedhofsfläche schweifen und
setzt sich zielstrebig in Bewegung:
„Wir legen los mit dem Familien-
grab der Brauns in Reihe fünf, Grab
Nummer zwei“. Kaum angekom-
men an ihrem Ziel, zeigen sich

Grabkontrolleur Piorek und Fried-
hofsgärtnermeister Michael van
Beek erfreut über die prächtig
gewachsene, farbenfrohe Pflan-
zendecke.
Thorsten Piorek ist Grabkontrol-
leur und bringt mit eigenen Wor-
ten auf den Punkt, was sein Job
genau bedeutet: „Vertraut ein

Kunde die Pflege für sein eigenes
oder für das Grab eines Angehöri-
gen einem Friedhofsgärtner dau-
erhaft an, kontrolliere ich regel-
mäßig ob die Wünsche des Kun-
den entsprechend umgesetzt wer-
den. Dabei verstehe ich meine
Rolle weniger als die eines stren-
gen Kontrolleurs sondern viel-
mehr als die eines vermittelnden
Bindeglieds zwischen Gärtner,
Kunde und Treuhandstelle“. Der
54-Jährige weißt ganz genau wo-
von er spricht, denn als gelernter
Friedhofsgärtnermeister mit
mittlerweile 15 Jahren Berufser-
fahrung als Grabkontrolleur ver-
fügt er sowohl über das pflanzli-
che Fachwissen als auch über ent-
sprechende Kommunikationsfä-
higkeiten. „Manchmal ist es ein-
fach nur ein Verständnisproblem.
Der Kunde ist mit dem Wunsch

eines Bodendeckers unzufrieden,
der Gärtner weiß zwar, dass die
Pflanzen ihre Zeit brauchen, kann
aber den Kunden davon nicht über-
zeugen. Hier komme ich dann ins
Spiel und vermittle“, erklärt der
Profi.
Jede der 19 Dauergrabpflegeein-
richtungen, die sich in der Gesell-
schaft deutscher Friedhofsgärtner
mbH (GdF) zusammengeschlossen
haben, beschäftigt mindestens
einen Grabkontrolleur. Im Auftrag
der Treuhandstellen und Genos-
senschaften begutachten diese
jährlich zusammen rund 250.000
Gräber. Dabei wird bewertet und
dokumentiert, ob die Leistungen
mit den Vertragsvereinbarungen
übereinstimmen und besondere
Wünsche, z.B. in einer bestimm-
ten Farbe gehaltene Bepflanzung,
eingehalten werden. Neben der

Während der Begutachtung tauschen sich Grabkontrolleur und Fried-Während der Begutachtung tauschen sich Grabkontrolleur und Fried-Während der Begutachtung tauschen sich Grabkontrolleur und Fried-Während der Begutachtung tauschen sich Grabkontrolleur und Fried-Während der Begutachtung tauschen sich Grabkontrolleur und Fried-
hofsgärtner u.a. intensiv über neueste Pflanzentrends und Lösungenhofsgärtner u.a. intensiv über neueste Pflanzentrends und Lösungenhofsgärtner u.a. intensiv über neueste Pflanzentrends und Lösungenhofsgärtner u.a. intensiv über neueste Pflanzentrends und Lösungenhofsgärtner u.a. intensiv über neueste Pflanzentrends und Lösungen
beim Schädlingsbefall aus.beim Schädlingsbefall aus.beim Schädlingsbefall aus.beim Schädlingsbefall aus.beim Schädlingsbefall aus.
Foto: GdF, BonnFoto: GdF, BonnFoto: GdF, BonnFoto: GdF, BonnFoto: GdF, Bonn
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jährlichen Kontrolle der Gräber
stehen dabei der Austausch mit
den Gärtnern und die Hilfe bei
Problemen im Vordergrund. Durch
das Instrument der Grabkontrolle
ist der Kunde sicher, dass der je-
weilige Friedhofsgärtner gute Ar-
beit leistet.
Und was denkt Friedhofsgärtner-
meister van Beek darüber, dass
seine Arbeit kontrolliert wird?
„Ich find’s gut, dass meine Arbeit
von einem Außenstehenden be-
gutachtet wird. Wenn ich im Be-
ratungsgespräch mit einem Kun-
den auf die unabhängige Grab-
kontrolle hinweise, kommt das
gut an. Vertrauen ist eben gut,
Kontrolle noch ein bisschen bes-
ser.“
Am Ende des Vormittags werden
Piorek und van Beek zusammen
rund 100 Gräber begutachtet ha-
ben. Während des dreistündigen
Rundgangs tauschen sie sich u.a.
intensiv über neueste Pflanzen-
trends, mögliche Farb- und Form-

kombinationen, über Schädlings-
befall beim Buchsbaum und
Buchsbaum-Alternativen aus. „Je-
der Gärtner hat je nach Region
ganz eigene Probleme und somit
auch individuelle Lösungsansät-
ze. Dadurch, dass ich so viel rum-
komme und so viel davon sehe,
habe ich einen großen Erfahrungs-
schatz, den ich gerne an andere
Gärtner weitergebe“, erklärt Kon-
trolleur Piorek abschließend. Van
Beek bestätigt: „Ich nutze das
Wissen von Piorek gerne. Er hat
zum Beispiel immer mal einen in-
novativen Pflanzentipp parat oder
eine zusätzliche Idee, was man
im Schädlingsbefall noch auspro-
bieren kann. Und letztendlich
geht es darum, dass die Kunden
und Friedhofsbesucher mit mei-
ner Arbeit auf dem Friedhof zu-
frieden sind und alles gepflegt
aussieht. Wenn das der Fall ist,
haben wir unsere Hauptaufgabe -
würdevolle Erinnerungen zu pflan-
zen - erfüllt.“ (GdF)
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Mit Spannung erwartet
Der DARC-Ortsverband G26 Rureifel sorgt für Hochspannung im Lammersdorfer Hof
RUREIFELRUREIFELRUREIFELRUREIFELRUREIFEL Es knistert, Spannung
liegt in der Luft, bevor der erste
Funke überspringt. Mit der Vorfüh-
rung HochspannungHochspannungHochspannungHochspannungHochspannung am 14. März
im Lammersdorfer Hof, Kirchstra-
ße 50, 52152 Simmerath, wird sich
der DARC-Ortsverband Rureifel auf
die Spuren der ersten Nachrich-
tenübertragungen per Funk bege-
ben. Der Begriff Funken kommt von
dem überspringenden elektrischen
Funken in den ersten Sendern zum
Ende des 19. Jahrhunderts.
Neben diesem technischen Bezug
dürfen sich die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer der Veranstaltung
ganz der Faszination Elektrizität
in Form von Blitzen, Überschlä-
gen und Entladungen hingeben.
Dr. Peter Verhülsdonk, Funkama-
teur aus Eschweiler, hat diese elek-
trische „Lichtshow“ schon mehr-
fach mit seinen selbstgebauten
Hochspannungsgeneratoren vor-

geführt und ist diesmal Gast und
Präsentator beim Ortsverband
Rureifel. Sorgen muss sich nie-
mand machen. Die Spannung ist
zwar hoch, aber die Leistung sehr
klein. So kennt jeder sicher die
Effekte auf Kunststoffböden oder
beim Ausziehen eines Pullovers,
wo man selbst zu einem Hoch-
spannungsgenerator wird.
Für diese vereinsinterne Veran-
staltung ist eine Anmeldung er-
forderlich. Gäste sind herzlich will-
kommen. Die vorhandenen Plätze
werden in der Reihenfolge der
Anmeldung vergeben. Die Veran-
staltung beginnt um 18 Uhr mit
einem gemütlichen Teil. Um 19.30
Uhr startet die Vorführung und
dauert etwa 90 Minuten. Die An-
meldung erfolgt über die E-Mail-
Adresse df3ed@darc.de mit dem
Anmeldeschluss 10. März, 22 Uhr.
Die Mitglieder des Ortsverbandes

Rureifel treffen sich zurzeit jeden
ersten Freitag im Monat um 19
Uhr im Landgasthof Stollenwerk,
Im Hech 4, 52152 Simmerath -

Steckenborn. Besucher sind herz-
lich willkommen. Informationen
zum Ortsverband Rureifel finden
Sie unter http://www.darc.de/g26.

Der Ortsverband G26 Rureifel lässt die Funken überspringen.Der Ortsverband G26 Rureifel lässt die Funken überspringen.Der Ortsverband G26 Rureifel lässt die Funken überspringen.Der Ortsverband G26 Rureifel lässt die Funken überspringen.Der Ortsverband G26 Rureifel lässt die Funken überspringen.

Der Ortsverband G26 Rureifel lässt die Funken überspringen.Der Ortsverband G26 Rureifel lässt die Funken überspringen.Der Ortsverband G26 Rureifel lässt die Funken überspringen.Der Ortsverband G26 Rureifel lässt die Funken überspringen.Der Ortsverband G26 Rureifel lässt die Funken überspringen.
Fotos: OV G26Fotos: OV G26Fotos: OV G26Fotos: OV G26Fotos: OV G26
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T 0800 376 0800

Wir haben passende Container, Abfallbehälter 

und mobile Toiletten. Maßgeschneidert für Ihre 

Ansprüche und Ihr nächstes Projekt.

Von Profis
für Profis.

Verhalten bei einem Kohlenmonoxid-Alarm
Was tun, wenn der CO-Melder Alarm auslöst?

Immer mehr Menschen wollen sich
vor dem Risiko einer Kohlenmon-
oxid- bzw. CO-Vergiftung schüt-
zen und schaffen dafür einen CO-
Melder an. Nahezu jeder fünfte
Eigenheimbesitzer hat sein Zuhau-
se schon mit solch einem Gerät
ausgestattet*, Tendenz steigend.
Doch wie verhält man sich richtig,
wenn der CO-Melder Alarm
schlägt?
Bei einem CO-Alarm ist grund-
sätzlich Eile geboten, denn das
Einatmen von Kohlenmonoxid
führt zu einer mangelnden Ver-
sorgung der Organe mit Sauer-
stoff. Zunächst treten Beschwer-
den wie Kopfschmerzen, Schwin-
del oder Übelkeit auf. Bei höhe-
ren Konzentrationen drohen Be-
wusstlosigkeit und sogar der Tod.
Die Experten vom Warnmelder-
Hersteller Ei Electronics haben die
wichtigsten Verhaltensregeln zu-
sammengestellt.
Im Im Im Im Im Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-
senden Personen:senden Personen:senden Personen:senden Personen:senden Personen:
Sofort das Gebäude verlassen!
Insofern es keinen unnötigen Zeit-
verlust bedeutet, sollten dabei
noch Fenster und Türen geöffnet
werden, um möglichst viel Sauer-

stoff ins Gebäude zu lassen. Hierin
liegt ein wesentlicher Unterschied
zum Verhalten im Brandfall, wo
empfohlen wird, Türen und Fens-
ter zu schließen. Beim Verlassen
der Wohnung sollte möglichst ein
Mobiltelefon mitgenommen wer-
den - jedoch nur, falls es griffbe-
reit ist. Draußen angekommen,
gilt es, den Notruf 112 zu wählen
und auf die Einsatzkräfte zu war-
ten. Befinden sich noch Personen
im Gebäude, sollten sie über die
Gegensprechanlage oder telefo-
nisch informiert werden. Von ei-
nem Betreten des Hauses wird
abgeraten.
Aufgrund der großen Gefahr soll-
te das Risiko eines CO-Vorfalls
durch verschiedene Maßnahmen
so weit wie möglich reduziert wer-
den. Kohlenmonoxid entsteht,
wenn bei der Verbrennung koh-
lenstoffhaltiger Materialien, wie
zum Beispiel Gas oder Holz, zu
wenig Sauerstoff zur Verfügung
steht. Ursache kann ein techni-
scher Defekt bei Gastherme, Hei-
zung oder Kaminofen sein. Dann
droht eine erhöhte CO-Konzent-
ration in der Raumluft. Eine re-
gelmäßige Kontrolle und Wartung

der Geräte sind deshalb unbe-
dingt vorzunehmen. Auch ver-
sperrte Abluftwege können für ei-
nen CO-Vorfall verantwortlich
sein. Der Schornstein sollte des-

halb mindestens einmal pro Jahr
gereinigt werden. Das reduziert
das Risiko, dass Schmutz, Vogel-
nester oder Ruß den Abluftweg so
stark verengen, dass Rauchgase
nicht mehr richtig abziehen kön-
nen. (akz-o)
* Repräsentative Online-Befra-
gung im Auftrag von Ei Electro-
nics durch die Innofact AG im Zeit-
raum April und Mai 2020.

Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen und dabei die Fenster zu öffnen.Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen und dabei die Fenster zu öffnen.Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen und dabei die Fenster zu öffnen.Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen und dabei die Fenster zu öffnen.Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen und dabei die Fenster zu öffnen.
Draußen angekommen sollte man den Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über dieDraußen angekommen sollte man den Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über dieDraußen angekommen sollte man den Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über dieDraußen angekommen sollte man den Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über dieDraußen angekommen sollte man den Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die
Gegensprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-oGegensprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-oGegensprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-oGegensprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-oGegensprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-o
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Dach und Photovoltaik
Regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit
Vor der Montage einer Photovol-
taikanlagen müssen Hausbesitzer
den Zustand ihres Daches prüfen
lassen. Aber auch Dächer ohne
weitere Aufbauten sollten regel-
mäßig gecheckt werden. Dächer
werden durch starke Temperatur-
unterschiede, Stürme und heftige
Regen- und Hagelschauer stark
beansprucht. Dabei können un-
bemerkt Schäden entstehen,
durch die sich im schlimmsten Fall
beim nächsten Sturm Ziegel, Dach-
steine oder Schiefer vom Dach lö-
sen. Eigentümer haften für Schä-
den, die Passanten oder parken-
den Fahrzeugen durch herunter-
fallende Bauteile zugefügt wer-
den. Wichtig zu wissen: Versiche-
rungen übernehmen diese Schä-
den nur, wenn eine regelmäßige
Dachwartung durch einen Fach-
betrieb belegt werden kann. Die
Rechtsprechung hat in vielen Ur-
teilen bestätigt, dass der Versi-
cherungsschutz teilweise oder

sogar ganz erlöschen kann, wenn
eine regelmäßige Dachwartung
nicht nachgewiesen werden kann.
Dächer rechtzeitig checken lassenDächer rechtzeitig checken lassenDächer rechtzeitig checken lassenDächer rechtzeitig checken lassenDächer rechtzeitig checken lassen
Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH) rät daher allen Hausbesit-
zern und Hausverwaltungen, nach
dem Winter das Dach und seine
Bauteile überprüfen zu lassen. Nur
so können mögliche Schäden
rechtzeitig behoben werden. Im
Rahmen eines DachChecks wird
das gesamte Dach einer gründli-
chen Sichtprüfung unterzogen.
Dabei erkennen erfahrene Dach-
decker-Innungsbetriebe Schwach-
stellen bereits durch eine erste
Inaugenscheinnahme. So werden
zum Beispiel alle funktionswich-
tigen Einbauelemente auf mögli-
che Undichtigkeiten überprüft, die
Verklammerungen und Befesti-
gungen der Dachziegel kontrol-
liert sowie Dachdurchdringungen
bei Satellitenschüsseln, Lüftungen

und Dachfenster begutachtet. Ein
umfassendes DachCheck-Proto-
koll gilt als Inspektionsnachweis
und dient im Falle eines Versiche-
rungsschadens als Vorlage beim
Gebäudeversicherer. Damit sind
Hauseigentümer auf der sicheren
Seite. Infos zum DachCheck: htt-
ps://dachcheck.dachdecker.org
Jetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checken
lassenlassenlassenlassenlassen
PV-Anlagen sind vielerorts bereits
ein fester Bestandteil auf unse-
ren Dächern. Auch hier prüft der
Dachdecker, ob beispielsweise die
Module noch sicher befestigt sind
und es keine Beschädigungen an
der Unterkonstruktion des Dachs
gibt. Übrigens: bei leichten Ver-
schmutzungen, einer dünnen, oder
sogar bei einer geschlossenen
Schneedecke, arbeitet eine So-
laranlage weiter. Nur bei großen
Schneelasten oder sehr starken
Verschmutzungen besteht Hand-
lungsbedarf. Auch hier sollten Fach-

betriebe zu Rate gezogen wer-
den. Die fachgerechte Montage
von Solaranlagen auf dem Dach
ist entscheidend für Wirkungs-
grad und Haltbarkeit, ebenso wie
die regelmäßige Überprüfung der
Anlage. Innungsbetriebe des
Dachdeckerhandwerks sind auf
der ZVDH-Verbandsseite zu fin-
den: https://dachdecker.org/haus-
besitzer/betriebe/ (akz-o)

Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-
nen bestimmte Leistungen und Re-nen bestimmte Leistungen und Re-nen bestimmte Leistungen und Re-nen bestimmte Leistungen und Re-nen bestimmte Leistungen und Re-
paraturen beim DachCheck inte-paraturen beim DachCheck inte-paraturen beim DachCheck inte-paraturen beim DachCheck inte-paraturen beim DachCheck inte-
griert werden. Foto: ZVDH/akz-ogriert werden. Foto: ZVDH/akz-ogriert werden. Foto: ZVDH/akz-ogriert werden. Foto: ZVDH/akz-ogriert werden. Foto: ZVDH/akz-o
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Dem Leben zuliebe
Balkonien als Klima- und Artenschützer
Inzwischen ist es Fakt: Die Tem-
peraturen steigen weltweit, Re-
gen wird zur Mangelware, Seen
und Flüsse trocknen aus. Der Kli-
mawandel ist spürbar. Menschen
wie auch die Tierwelt leiden
darunter. Vor allem in den dicht-
bebauten und versiegelten Städ-
ten quälen sich die Bewohner
besonders in den Sommermona-
ten. Städte werden immer heißer
und trockener, sodass auch viele
unserer kleinsten Bewohner die-
ser Erde kaum eine Überlebens-
chance haben: Insekten.
Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - TTTTTurbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversität
Viele, die in Wohnungen leben,
meinen, sie könnten nicht viel für
die Natur und die Artenvielfalt tun.
Weit gefehlt, selbst auf dem kleins-
ten Balkon ist ein kleines Insek-
tenparadies möglich. Eine Win-win-
Situation für Mensch, Tier, Natur
und zuletzt auch das Klima kann

geschaffen werden. Die Lösung ist
ganz einfach: mehr Grün.
Pflanzen sehen nicht nur schön aus,
sondern bieten Insekten wie Bie-
nen, Hummeln, Schmetterlingen
u.v.m. Lebensraum wie Nahrungs-
quelle zugleich. In Kübel gepflanz-
te Zwergrosen passen aufgrund
ihrer kompakten Größe auf nahezu
jeden Balkon. Ihre farbenprächti-
gen Blüten bieten Insekten mit ih-
ren Pollen wahres Kraftfutter.
Aber auch andere Pflanzen, die
ursprünglich nicht in unseren Ge-
filden beheimatet sind, können
überaus nützlich eingesetzt wer-
den. Die Lavendelheide schmückt
den Balkon auf ihre eigene fern-
östliche Art und bietet zahlreichen
Lebenswesen Nahrung und Le-
bensraum. Tipps und Beratung
dazu, welche Pflanzen sich ganz
besonders eignen, finden Hobby-
gärtner in den Baumschulen vor Ort.

Gutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen Handgriffen
Eine Pflanze, Erde und ein Topf -
und fertig ist ein Plus für Klima,
Mensch und Natur. Die positiven
Effekte für die Artenvielfalt sind
unbestreitbar. Zudem schaffen
sie, was Mensch und Tier drin-
gend benötigen. Pflanzen kühlen
Städte ab. Ideal sind hierbei Pflan-
zen, die den klimatischen Bedin-
gungen auch gewachsen sind. Vor
allzu großer Hitze- und Sonnen-
belastung sollten die Zwergkoni-
feren zwar geschützt werden, den-
noch bieten sie mit ihrem Grün
den gewünschten Verdunstungs-
effekt für das Klima. Für welche
Pflanze sich auch immer entschie-
den wird, sei es Efeu, Heide,
Zwergflieder oder japanischer
Ahorn - das Klima freut es. So
kann jeder sogar auf seinem Bal-

kon einen kleinen Beitrag für Ar-
tenvielfalt und Klima leisten.
Wer mehr über die große Vielfalt
von Pflanzen erfahren möchte, fin-
det Informationen unter
www.gruen-ist-leben.de
(Bund deutscher Baumschulen).
Hier findet man auch die Info, wo
sich die nächste Baumschule be-
findet. (akz-o)

Fotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-o
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Modellbahnwelten für Jung und Alt
Der Ort Losheim mit seinen ver-
schiedenen Ausstellungen und Ein-
kaufsmöglichkeiten direkt an der
deutsch-belgischen Grenze in der
Eifel, ist nicht nur für Kunst und
Kultur Liebhaber etwas Besonde-
res oder für Kaffeegenießer, die
hier ihre Sorte besonders günstig
vorfinden - auch Technikfreaks
kommen auf Ihre Kosten.
Im Alten Zollamt gibt es die Ar-
sTECNICA und hier fahren gleich
hunderte von Modellbahnzügen

durch eine Eifel-Ardennen Land-
schaft.
Seit mehr als 27 Jahren begeis-
tert diese Ausstellung Jung und
Alt immer wieder aufs Neue.
Die große Digital-Anlage im Maß-
stab 1/87 ist ein wahrer Hingu-
cker.
Unzählige kleine Details, zeigen
von der Liebe zur Modellbahn und
zum Modellbau der Erbauer.
Die Anlage zeigt eine Eifel-Arden-
nen Landschaft mit Dorf und

Stadt, Militärgelände und das al-
les voller Leben und in Bewegung.
Wenn der Opa mit dem Enkel…Wenn der Opa mit dem Enkel…Wenn der Opa mit dem Enkel…Wenn der Opa mit dem Enkel…Wenn der Opa mit dem Enkel…
Durch die schöne Eifel Landschaft
fahren Güter und Personenzüge
und Kindheitserinnerungen wer-
den hier wachgerüttelt.
Ein Flughafen ist auch zu bestau-
nen und auf der Straße ist auch
was los, hier fahren LKWs und

Busse und versetzen den Besu-
cher ins Staunen.
„Ja wie das alles hier funktio-
niert, tolle Technik“, staunt eine
Besucherin.
Und gleichzeitig findet man hier
die historische Ausstellung
„Grenzgeschichten“.
Ein Dorf, zwischen den Fronten
und zwischen zwei Ländern und
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vielen Geschichten, die dieser
Grenzort zu erzählen hat. Ge-
schichten aus dem damaligen
Nachkriegsgeschehen, vom Kaf-
feeschmuggel, von Wilderern und
dem Wiederaufbau.
Die historische Nachkriegs-Aus-
stellung OldHISTORIES - passen-
derweise im Alten Zollamt unter-
gebracht - ist eine Hommage an
unsere Heimat und nimmt Sie mit
auf eine Reise in die anfänglich

Flugzeuges, welche in der Eifel
abgeschossen wurden, werden
ausgestellt.
Im Fokus allerdings stehen die
Menschen der Region, die nach
dem Krieg in die Hände gespuckt
haben, um alles wieder auszubau-
en.
„Das hat Opa auch immer er-
zählt!“, schwärmt eine Besuche-
rin.
Und natürlich darf das Modell-
bahnfachgeschäft nicht fehlen. In
der ArsTECNICA gibt es für Samm-
ler und Modellbahnbauer von fast
allen gängigen Herstellern ein gro-
ßes Programm.
Für den erfahrenen Modellbauer
oder für Neueinsteiger, hier wird
man fündig.
Die Ausstellung und das Modell-
bahnfachgeschäft sind donners-donners-donners-donners-donners-
tagstagstagstagstags, freitags und samstagsfreitags und samstagsfreitags und samstagsfreitags und samstagsfreitags und samstags ge-
öffnet von 12 bis 18 Uhr und be-
findet sich im Losheimer Einkaufs-
zentrum „GrenzGenuss.“
Wer belgische Spezialitäten vor
Ort genießen möchte, der kann
dies im Café-Bistro Old Smuggler,
hier gibt es den berühmten belgi-

noch düstere, aber dennoch hoff-
nungsvolle Zeit des Wandels. Eine
Zeit, in der die Menschen kreativ
wurden.
Sehr lebensnahe Einblicke in Mi-
niatur-Dioramen und nachgestell-
ten Szenen mit teilweise origina-
len Requisiten, und mit einer
Menge lebendig erzählten Hinter-
gründen und Fakten auf diversen
Infotafel. Selbst Motoren eines
englischen und eines deutschen

schen Reisfladen oder handgefer-
tigte Pralinen.
Der belgische Supermarkt Delhai-
ze glänzt durch sein riesiges und
günstiges Kaffeeangebot sowie
die belgischen Spezialbiere.
Und da gibt es auch noch das Mö-
bel-Outlet Ludwig. Preiswerte Mö-
bel für jedermann.
Es ist also ein Ausflug wert.
Adresse fürs NaviAdresse fürs NaviAdresse fürs NaviAdresse fürs NaviAdresse fürs Navi: Prümer Str. 55
- 53940 Losheim/Eifel
Infos: www.grenzgenuss.net

Einladung zur Informationsveranstaltung:
Bestattungsvorsorge - Gut vorbereitet für den letzten Weg
18. März in Düren
Die Caritas-Tagespflege St. Elisa-
beth in Düren lädt herzlich zu ei-
ner Informationsveranstaltung
rund um das Thema Bestattungs-
vorsorge ein. Die Veranstaltung
findet am Dienstag, 18. März, um
17 Uhr in der Tagespflegeeinrich-
tung St. Elisabeth, Bonner Straße
32, 52351 Düren, statt.
Warum ist BestattungsvorsorgeWarum ist BestattungsvorsorgeWarum ist BestattungsvorsorgeWarum ist BestattungsvorsorgeWarum ist Bestattungsvorsorge
wichtig?wichtig?wichtig?wichtig?wichtig?
Der Abschied von einem gelieb-

ten Menschen ist eine emotiona-
le und oft auch organisatorische
Herausforderung. Eine frühzeiti-
ge Bestattungsvorsorge kann An-
gehörige entlasten und sicherstel-
len, dass die eigenen Wünsche
respektiert werden. Experten er-
läutern, welche Möglichkeiten es
gibt, welche finanziellen und
rechtlichen Aspekte zu beachten
sind und wie man sich gezielt vor-
bereiten kann.

Experten informieren und beant-Experten informieren und beant-Experten informieren und beant-Experten informieren und beant-Experten informieren und beant-
worten Fragenworten Fragenworten Fragenworten Fragenworten Fragen
Ein Referent eines Bestattungs-
unternehmens wird die verschie-
denen Optionen verständlich er-
klären und auf individuelle Fra-
gen eingehen. Die Teilnehmer er-
halten praxisnahe Tipps und wert-
volle Informationen, die helfen,
eine selbstbestimmte Entschei-
dung zu treffen.
Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und TTTTTeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahme

Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenlos. Aufgrund be-
grenzter Plätze wird um eine te-
lefonische Anmeldung unter
(02421) 967630 gebeten.
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich
in angenehmer Atmosphäre um-
fassend über dieses wichtige The-
ma zu informieren!
www.caritasverband-dueren.de/
senioren/tagespflegen/st.-elisabeth-
dueren/st.-elisabeth-dueren
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Aktuelles bei der St. Sebastianus Schützenbruderschaft
Schießen für jedermann beim traditionellen Osterschießen

Saisonauftakt - Tennis beim VfL 63 Langerwehe

Am Sonntag, 30. März, führt un-
sere Bruderschaft das „traditio-
nelle Osterschießen“ für jeden
Interessierten durch.
KK-Besten-Schießen - für jeden
ab 16 Jahre
Luftgewehr-Schießen - für jeden
ab 12 Jahre
Lasergewehr-Schießen - für Kin-
der ab 6 Jahre
Nutzen Sie diese Gelegenheit und
besuchen Sie uns mit Ihren Fami-
lien, Freunden und Kollegen im
Schützenhaus (Schafenberg 4, in

52379 Langerwehe).
Jeder kann hier seine Zielgenau-
igkeit testen. Spaß und Gemüt-
lichkeit bleiben dabei mit Sicher-
heit nicht auf der Strecke und das
leibliche Wohl wird auch nicht ver-
gessen. Die Theke und die Küche
sind geöffnet.
Hier können Sie durch Schießen
mit dem Luftgewehr auf unsere
Zielscheiben gewinnen. Jeder
Schuss ins Schwarze ergibt ein Ei.
Auch bieten wir jedem die Mög-
lichkeit, durch Loskauf und wer

möchte aktiv an dem Ausschie-
ßen der Osterschießlisten teilzu-
nehmen.
Beim KK-Besten-Schießen wird
natürlich zwischen aktiven Schüt-
zen und nicht aktiven unterschie-
den, sodass hier jeder eine ge-
rechte Chance hat, einen der Sach-
preise zu gewinnen.
Beim Laserschießen werden die
Kinder nach ihren Platzierungen
ausgezeichnet. Im Rahmen des
traditionellen Ostereierschießens
werden am Sonntag die Haupt-

präsente ausgeschossen.
Die Siegerehrung des KK-Besten-
Schießen findet ab ca. 14 Uhr wäh-
rend des Frühschoppens statt.
Informationen auch auf unserer
Homepage
www.schuetzenlangerwehe.de.
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Zusatzvorstellung Sketch &. Co am
4. April, der 5. April ist schon aus-
gebucht (ca. 90 Sitzplätze)
Ihre St. Seb. Schützenbruderschaft
Langerwehe e. V. gegr. um 1540
Der Vorstand

Der VfL 63 Langerwehe lädt herz-
lich zur Eröffnung der Tennissai-
son ein. Am Samstag, 26. April, ab
14 Uhr öffnen wir unsere Anlage
für Mitglieder, Tennisbegeisterte
und alle, die den Sport gerne ken-
nenlernen möchten. Unsere Ten-
nisplätze, gelegen neben der Eu-
ropaschule in der Straße „Am Sta-
dion“, bieten den perfekten Rah-
men für einen geselligen Tag der
offenen Tür. Insbesondere Kinder
und Jugendliche sind eingeladen,
gemeinsam mit unserem Jugend-

trainer die ersten Schläge auf dem
Platz zu wagen und die Freude am
Tennissport zu entdecken. Für das
leibliche Wohl ist selbstverständ-
lich gesorgt.
Neu in der Saison 2025:Neu in der Saison 2025:Neu in der Saison 2025:Neu in der Saison 2025:Neu in der Saison 2025:
Unsere Anlage umfasst vier ganz-
jährig bespielbare Kunstrasen-
plätze. Zwei der Plätze sind neu
mit einer modernen LED-Flutlicht-
anlage ausgestattet, sodass auch
in den Abendstunden Tennisver-
gnügen garantiert ist. Zudem ste-
hen Trainerstunden sowie eine

Ballmaschine zur Verfügung.
Für unseren Nachwuchs:Für unseren Nachwuchs:Für unseren Nachwuchs:Für unseren Nachwuchs:Für unseren Nachwuchs:
Kinder und Jugendliche dürfen sich
in der Saison auf Feriencamps und
ein regelmäßiges Basistraining
freuen. Bei Fragen steht unser Ju-
gendtrainer Marc Nolden gern per
E-Mail unter marc.nolden@gmx.de
oder telefonisch unter
0151/10447149 zur Verfügung.
Mannschaftsspielbetrieb undMannschaftsspielbetrieb undMannschaftsspielbetrieb undMannschaftsspielbetrieb undMannschaftsspielbetrieb und
Clubleben:Clubleben:Clubleben:Clubleben:Clubleben:
In der Sommersaison gehen fünf
Mannschaften für den VfL an den

Start: Damen, Damen 50, Herren,
Herren 50, Herren 65.
Den sportlichen Höhepunkt bildet
am Ende der Saison die Clubmeis-
terschaft, die traditionell mit ei-
ner stimmungsvollen Abschluss-
party gefeiert wird.
Weitere Informationen rund um
den Tennissport beim VfL 63 Lan-
gerwehe finden Sie unter:
https://www.vfl63langerwehe.de/
tennis-news.html
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und auf eine erfolgreiche Saison.

Karate - im Kampfmodus für Landeskader NRW
Große Ehre für Behroz Fazelyar von
der Karate Akademie Düren e. V.,
der am vergangenen Wochenende
bei der Kader-Sichtung NRW in
Bonn die Aufnahme in das Landes-
kader in der Altersklasse U10 männ-
lich schaffte. Der Test wurde gestaf-
felt nach Altersklassen durchge-
führt, in dem die jungen Athleten in
technischen Grundlagen und Ath-
letik geprüft wurden. Zu diesem
Test war Behroz wegen seiner Er-
folge bei den letzten Turnieren
eingeladen worden und stach
dabei besonders hervor.
Die Aufnahme in das Landeskader
ist auch für das Trainerteam Scho-
mann, Nachtigall und Schmutz-
ler-Jahn ein Erfolg der Trainings-
konzeption, weil die jungen
Sportler verschiedene Gruppen
altersgemäß in der Karate Aka-
demie durchlaufen müssen. Die
Strategie basiert auf einer indi-
vidualisierten Optimalförderung Behroz Fazelyar ist glücklich über seine Aufnahme in das Landeskader NRW.Behroz Fazelyar ist glücklich über seine Aufnahme in das Landeskader NRW.Behroz Fazelyar ist glücklich über seine Aufnahme in das Landeskader NRW.Behroz Fazelyar ist glücklich über seine Aufnahme in das Landeskader NRW.Behroz Fazelyar ist glücklich über seine Aufnahme in das Landeskader NRW.

auf der Grundlage eines flexib-
len, leistungsorientierten Sys-
tems. Behroz hatte sich die Auf-
nahme durch sehr gute Leistun-
gen in der Karate Akademie ver-
dient. Er hat eine tolle Entwick-
lung genommen, und das Wissen
um seine Qualitäten hatten wir
bereits im Sommer durch einige
Spezialtrainings untermauert, so
die einstimmige Meinung des
Trainerteams. Die Nominierung
ist ein weiterer Beweis, dass
man sich bei der Karate Akade-
mie als junger Athlet ideal ent-
wickeln kann. Das nächste Ka-
dertraining findet am 8. März im
Leistungszentrum Bonn statt, wo
außergewöhnliche Rahmenbe-
dingungen für eine erfolgreiche
Karriere geboten werden. Die Ka-
rate Akademie Düren e. V. hofft,
mit ihrem Trainerteam weiterhin
als Mentor für junge Athleten
genauso erfolgreich zu sein.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 21. März 2025Freitag, 21. März 2025Freitag, 21. März 2025Freitag, 21. März 2025Freitag, 21. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.03.2025 um 10 Uhr14.03.2025 um 10 Uhr14.03.2025 um 10 Uhr14.03.2025 um 10 Uhr14.03.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung. Tel:
0163 240 5663 oder 02205 94 78 473

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche
Haushaltshilfe/Betreung von altereHaushaltshilfe/Betreung von altereHaushaltshilfe/Betreung von altereHaushaltshilfe/Betreung von altereHaushaltshilfe/Betreung von altere
MenschenMenschenMenschenMenschenMenschen

Ich suche eine Stelle als Haushalts-
hilfe /Betreuung, nur in Privat-
haushalten. Ich bin zuverlässig, gründ-
lich und habe Erfahrung.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

Einbruch in Einfamilienhaus
Polizei sucht Zeugen
Düren (ots). Am Sonntag, 2. März
kam es in der Zeit zwischen 16.30
und 18.37 Uhr zu einem Einbruch
in ein Einfamilienhaus in der Stra-
ße „Auf dem Horstert“. Unbekann-
te Täter verschafften sich gewalt-
sam Zugang zum Gebäude und
durchsuchten sämtliche Schränke
und Kommoden im Erdgeschoss
sowie im ersten Obergeschoss.
Während der Tat beschädigten die
Einbrecher einen Kleiderschrank
und entwendeten einen darin be-
findlichen Tresor. Anschließend
verluden mehrere Personen den
etwa 200 bis 300 Kilogramm
schweren, jedoch leeren Tresor in
einen weißen Transporter.
Eine Zeugin beobachtete die Tä-
ter beim Verlassen des Hauses.
Als sie dies bemerkten, stiegen
zwei Personen in den Transporter
und fuhren mit zum Teil geöffne-
ten Türen in Richtung Rather Stra-
ße davon.
Weitere Personen entfernten sich
zu Fuß in beide Richtungen der
Straße „Auf dem Horstert“.
Die Täter sollen nach Einschät-
zung der Zeugin etwa 20 bis 30
Jahre alt sein. Eine genauere Per-
sonenbeschreibung liegt derzeit
nicht vor. Die Polizei hat die Er-
mittlungen aufgenommen und
bittet Zeugen, die verdächtige

Beobachtungen gemacht haben
oder Hinweise zu den Tätern oder
dem Transporter geben können,
sich unter der Rufnummer
02421 949-6425 zu melden.
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Jecken machen Rommelsheim unsicher
Erster Karnevalsumzug im Nörvenicher Gemeindeteil

Den Abschluss bildete das diesjährige Prinzenpaar Emma und FinnDen Abschluss bildete das diesjährige Prinzenpaar Emma und FinnDen Abschluss bildete das diesjährige Prinzenpaar Emma und FinnDen Abschluss bildete das diesjährige Prinzenpaar Emma und FinnDen Abschluss bildete das diesjährige Prinzenpaar Emma und Finn
(Mitte) mit dem Kinderpräsidentenpaar Maria und Paul (l. und r.)(Mitte) mit dem Kinderpräsidentenpaar Maria und Paul (l. und r.)(Mitte) mit dem Kinderpräsidentenpaar Maria und Paul (l. und r.)(Mitte) mit dem Kinderpräsidentenpaar Maria und Paul (l. und r.)(Mitte) mit dem Kinderpräsidentenpaar Maria und Paul (l. und r.)

Als Fußgruppe fiel eine Stimmung machende Rommelsheimer Gruppe besonders ins Auge, die allesamt zuAls Fußgruppe fiel eine Stimmung machende Rommelsheimer Gruppe besonders ins Auge, die allesamt zuAls Fußgruppe fiel eine Stimmung machende Rommelsheimer Gruppe besonders ins Auge, die allesamt zuAls Fußgruppe fiel eine Stimmung machende Rommelsheimer Gruppe besonders ins Auge, die allesamt zuAls Fußgruppe fiel eine Stimmung machende Rommelsheimer Gruppe besonders ins Auge, die allesamt zu
einer wilden Achterbahnfahrt aufgebrochen wareiner wilden Achterbahnfahrt aufgebrochen wareiner wilden Achterbahnfahrt aufgebrochen wareiner wilden Achterbahnfahrt aufgebrochen wareiner wilden Achterbahnfahrt aufgebrochen war

Ausnahmezustand in Rommels-
heim: Bereits eine Woche vor dem
offiziellen Straßenkarneval zogen
zwei Großwagen und einige Fuß-
gruppen durch den Gemeindeteil
von Nörvenich. So schlängelte sich
ein närrischer Lindwurm durch die
Straßen bis hin zum Ausklang im
örtlichen Sportheim.
Im Zug selbst und an den Straßen-
rändern feierten gut gelaunt unter
anderem Anstreicher, Außerirdi-
sche, Astronauten, Scouts, jede
Menge Raubtiere und bunte Fan-
tasiegestalten. Kamelle gab es
reichlich, besonders die Kinder
kamen voll auf ihre Kosten. Der
eine oder andere Gast durfte sich
auch über kleine Topffplanzen
freuen, die unter anderem von
den Piraten unter die Besucher
herausgegeben wurden. Als Fuß-

gruppe fiel eine Stimmung ma-
chende Rommelsheimer Gruppe
besonders ins Auge, die allesamt

zu einer wilden Achterbahnfahrt
aufgebrochen war.
Den Abschluss bildete das dies-

jährige Prinzenpaar Emma und
Finn mit dem Kinderpräsidenten-
paar Maria und Paul. FH

Beim Karnevalszug in Rommelsheim wurden friedliche Piraten gesichtetBeim Karnevalszug in Rommelsheim wurden friedliche Piraten gesichtetBeim Karnevalszug in Rommelsheim wurden friedliche Piraten gesichtetBeim Karnevalszug in Rommelsheim wurden friedliche Piraten gesichtetBeim Karnevalszug in Rommelsheim wurden friedliche Piraten gesichtet


